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Haftptfichtversicherung Nr. 407 25 577369720 257

Guten Tag, sehr geehrter Herr Prof. Dr. Schneider,

s..+{1 mit diesem Schreiben erhallen Sie den Versicherungsschein zur oben genannten Versicherung. Bine

IidH Bl,isJf",f.,n" 
und sprechen Sie uns an, wenn Fragen zum Inhalt der Police oder zur Versicheruns

Weitere Hinweise zu den Vertragsgrundlagen und zur Beitragszahlung finden Sie unter Wichtige
lnformationen.

Die Beitragsrechnung ist den Unterlagen beigefügt. In Einzeltällen isl es aus technischen Gründen möglich,
dass die Rechnung gesondert versandt wird.

Haben Sie noch Fragen? lhr Ansprechpartner ist gern für Sie da.

Mit lreundlichen Grüßen
R+V Allgemeine Versicherung AG

Hans-Christian Marschler
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N*w{1ztr ft"rhr^/'1",^*ilq
Dr. Noöert Rollinger

Vo.sitr€nder d€s Aufsichlsratsr G€neraldirektor Dr Friodrich Casp€rs. Vorstand: Dr- Noö€rl Rolling€r, Vorsitzonder;
Frank-Henning Florian, Hernz-Jürgen Kallerhott, Hans-Christian Marschler, Rainor Noumann, Peler Weiler.

Sitz der Gesellschall: Wiesbaden, Handelsregrsler Nr. HRB 2188, Arntsgerichl Wresbad€n, USt-ldNr. DE 81 1t 98334
0Z BANK AG, Konto Nr. 8012247, BLZ 500 604 00, IBAN DE21500604000008012247, BIC GENODEFF
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65189 Wiesbaden
Telefon: 0800 533-1 1 18'
E-Mail: ruv@ruv.de
www.ruv.oe

lhr€ Agentur: 184178
KuV24-manager.de
Versicherungsmakler GmbH
Karlstr. 99 (Mitte)
89073 Ulm
Tefefon: 0731 2770367
Tefefax: 0731 27703967
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Versicherungsschein

zuf
Haftpf l ichtversicheru ng

Versicherung-Nr. 407 25 57 7 3697 20 257
Vertragsbeginn: 22.03.2013, 1 2:00 Uhr
Vertragsablaut: 22.03.2014, 1 2:00 Uhr

Versicherungsnehmer

Prof. Dr. Erich Schneider
Margeritenstr. T

82256 Fü rstenf eldbruck

Gültig ab: 22.03.2013,12:00 Uhr

Zahlungsweise: vierteljährlich
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Wichtige Informalionen

Vertragsgrundlagen sind der Antrag, die gesetzlichen Bestimmungen, sowie die in diesem
Versicherungsschein aufgeführten Allgemeinen Versicherungsbedingungen und besonderen
Vereinbarungen.

Versicherungsdauer

Beträgt die vereinbarte Versicherungsdauer mindestens ein Jahr, so verlängert sich der Vertrag ieweils um
ein Jahr, wenn er nicht schrittlich gekündigt wird. Die Kündigung muss spätestens drei Monate vor dem
Ablauf der anderen Parlei zugegangen sein.

Vorläuf ige Deckungsszusage

Eine etwa erteilte vorläufige Deckungszusage erlischt rückwirkend, falls der im Dokument erhobene Beitrag
nicht unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb von 8 Tagen, gezahlt wird, auch wenn der
Versicherungslall bereits eingetreten ist.

Widerspruchsrecht geg6n Werbung oder üarkt- oder Meinungsforschung
Sie können der Verarbeitung oder Nutzung lhrer personenbezogenen Daten tür Zwecke der Werbung oder
der Markl- oder Meinungslorschung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. Dieser Hinweis ist
nach dem Bundesdatenschutzgesetz auch dann erforderlich, wenn Sie bereits widersprochen haben.

Abschritten
Der Versicherungsnehmer kann jederzeit auf seine Koslen Abschriften der Erklärungen fordern, die er
bezüglich des Versicherungsvertrages abgegeben hat. Er hal der Gesellschaft die Koslen hierfür zu
erstanen.

Rötung
An den mit t'...." bzw. rot kenntlich gemachten Stellen weicht der Versicherungsschein vom Antrag ab.
Wenn nicht innerhalb eines Monats nach Emplang des Versicherungsscheins schrittlich widersprochen
wird, gelten die Abweichungen als genehmigt.



R+v Allg€meine versicherung AG
Raifleisenplatz 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.de s. 1

HAFTPFLICHTVERSICH ERUNG
Versicherung Nr. 407 25 577369720 257 . Beitragsinformation
Versicherungsschein - gü ltig abz 22.O3.2O1 3 1 2 :00 Uhr

Anlragsgemäß besteht Versicherungsschutz für .ahresnenobeitrag
EUR

VERMÖGENSSCHADEN-HAFTPFLICHT 1,176,00

Der Vierlellahresbeitrag einschließlich 5"/" Ratenzahlungszuschlag und Versicherungsteuer ist ieweils fällig
_ am 01.03., 01.06., 01.09., 01.12. und beträgt

$ EUR 367,3s

g
c Berechnungbis22.06.20l3einschließlich5%Ratenzahlungszuschlag

und Versicherungsteuer

vom bis Gesamt EUR

NEU 22.03.201 3 22.06.2013 367,35

ffi 367,35

Bitte beachten Sie:
Dies ist eine reine Beitragsintormation. Die Beiträge werden wir zur Fälligkeit, wie mil lhnen vereinbart,
erheben oder erslatten. Sind noch weilere Beträge offen, so werden wir diese verrechnen.
Bei geringen Beträgen (bis zu 1 EUR) kann sich die Erhebung bzw. Erstanung auf die nächste Fälligkeit
verschieben. Der Betrag wird dann aulomatisch verrechnet.
Alle abweichenden Vereinbarungen, die mit lhnen getrotfen wurden, werden von uns berücksichtigt.

Mit lreundlichen Grüßen
R+V Allgemeine Versicherung AG

Nt't-*-lry f/"'h'^h"'^'ilq
Dr. Noöert Rollinger Hans-Christian Marschler
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Vorsitsender des Autsichbrats: Generaldir€ktor D.. Fded,ich Caspers. Vorstand: Dr Noö€rt Rollinger, Vo,sitzendet;
Frank.Henning Florian. Heinz-Jüroen Kallerhoft, Hans-Christian Marschler, Rainer Neumann, Peter Weibr.

Sitz der G€sollschaft: Wiesbaden, Hand€lsregistor Nr. HBB 2188, Amtsgericht Wiesbaden, USt.ldNr DE 8t I 19633a
DZ BANK AG, Konro Nt.8012247, gtz 5@ 604 00, |BAN DE21500604000008012247, BIC GENODEFF

]-l Genossenschaf tliche FinanzGruppel' 
-- volkrbrnk.n Railleisenbanken



R+v Allg€molno voBlcherung AG
Raifleisenplatz 1

65189 Wiesbad€n
www.ruv.de s. 1

Hattpf I lchtversicheru n g
Verslcherung Nr. 407 25 57nß97m 2gl
Verslcherungsscheln

Vonragsgrundlag€n:

Allgemeine VersicherurEsbedingungen ftlr die Vermögensschaden-Hattpflichversicherung von
Untemehmensleitern und Leitenden Angestellten - Persönliche DAO (UL|-A-PS)
ULI-A-PS - Ausgab€ Januar 2012

$n,I
E t"ichnelen Risikon sind nur versichert, sof€rn sie in der
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Hat[tlkfitwrslcfierung
Veßicheru ng Nr. 407 25 5nSß97 20 257
V€rslchorurEEscheln

R+V Alhtqnc|m vcrllch€nrng AG

Raff€lsonplatz 1

65189 Wiesbaden
S€ite 2

Vürlch.nrnglaummü:

Sowsit nachstehond od€r ai einzglnon Wagnlssen nichts anderes b€stimmt lst, botra€€n die
Versklherung6summen In EUR

ir Versicherungshll: maximal ftl. allo
Vorsidlerungsf ällo €lnes

Vgtsichorungsjahr€s:

bei Vermögersschäden



Haftpf lichversicherung
Versicherung Nr. 407 25 577359720 257
Versicherungsschein

Vslslcherte Rlslkon:

Wagnis-Nr.
Nr. Versichertes Wagnis

1 verslchort .b 21.03.2013

08942014
Verm@ensschaden-Hattpllicht lür Unternehmensleiter
und leitende Angestellte
- Persönliche D&O -

Btot Versichert sind folgende Mandate:

Tätl9kelt !
- 6e sc häf t sfüh rer
Unternehr€n:
- EyseeTec GrbH

Mindestbeilrag EUR 1.176,00

R+v Allgomolno verslchorung AG

Raitfeisenplatz 1

65189 wiesbaden
Seite 3

Menge Mengen-
+) einheil

Jah.es-
b€itrag EUR

.{ii$l +) Bei Berochnung nach Bausumme, B6itrag, Bilanzsumme, Einnahmen,El Honorar, Lohnsumme oder Umsatzsumme handelt es sich, sow€it
zum versicherten Wagnis nichts anderes bestimmt ist, um Angaben
in EUB 1.000.-.

1 Mandat 1 .176,00

Nettobeitrag 1.176,00

E
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R+V Allgemeine Versicherung AG
RaitfeisenDlalz 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.de S.

25 577369720 257 - Bedingungen
- gültig ab:22.03.2013 12:00 Uhr

Produktinformationsblatt zu lhrer Versicherung zur privaten Absicherung von

Haft pf I ichtversicherung
Versicherung Nr. 407
Versicherungsschein

Organhaftungsansprüchen - Persönliche D&O (ULLA-PS)

Ausgab€ April20l2

oto
gebllch lür d.n V.r.lch.runer.chuE alnd db doat gatrollanan R.galt a|gan.
Wlr enrpLhLn lh|ln dahar, dlo g.rambn V.rtre.b..tlmmunoan aorodäldg
zü Naon.

1. Welchen Verslcherungsvortrag blet€n wl. lhnen an?

Wir bi€ten lhn6n 6in6 privato Ab€icherung lhres p€r6önli€*En Hattungsrisikos als
Führungskraft (Vorstand, Crschäftstüh.€r, Aulcbhls-/geiral, lsitend€r Anopstelller,
elc-), kurz, 6ine'PersönlictE O&O-Versich€rung' an

r) W.. l.t.l.r t &Gvo.dche rune ?

S.EB
linanziell€fl Folggn eines talaächlictl€n oder vorm€inllich€n Pflichtv€rstoß€6, m
Folgenden auch kurz 'Vor6lo0' g€nannt. Porson€n- und Sachsaträ(bn gnd nicht
lnhall d€s Versrcharungs6chulres
B€i d€r O&O-VersiclEnJng hand€ll6s 6ich um €ine Versict|erung, dergn G€g€n.
sland nebon der außsrq€richtiichsn und g€richllictEn Abwohr von unb€gründoten
Ansprüchon die B€lriodiglrng bogränd6l€r S:chadsrErEstrtord€rung€n i6r

b) W.. z.lchrEl dl€ P.Eönllch. D&O d.r R+V .u.?

Ublid|etwei6€ wird D8o-Schutr ausschlioBlich als Kolleklv.Versicherung (Unter'
nöhmens-DEO) ang€hot€n:
Das Unt€m€hm€n zehll d6n VersicherungstFitrag, die VeGicherungsleistung
slehl all6n in d€m unlern€hmon od6r Konzom tätjg€n Führunoskräll€n und Aul-
sichtsorgan€n 2u LersüJngpn lür eine veßich6n6 P€rson wi*€n lür und g€g€n
alle anderen, di€ V€rl€tsung von Anz6roe- und Obliegdnheitspllichtsn g€lährd€l
d€n Vorsichorunos6chulz aller vorsidle len Personon. Die Versichorungssumme
sleht lür alle d€m Vorsicnerer in e|nem Jahr g6m6lde!6n Schäden ins06särhl zur
Verlüguno (claim6 mads). Nacfilräglich€ Vonrsgsänd€rung€n tr6ft6n in d6r RegEl
auch boroits ausooschioderF, €hemalig€ Führungßkräne Leisungsinhalt€, die nur
d€n vor6ich€rten Persongn nichl absr d€m g€schädigß€n Unlem€hm€o zugul€-
komm€n können (G€haltstorlzahlung, psycfiologischo gotrouung, €tc ), ftlhron zu
sleu€r€chtlich€n Problem€n.
D'e P€rsönlich€ DaO der R+V ist hino€o€n lhrg private Absich€rung g€g€n D8O-
Ansprüch€, veroloichbar d€r B€rul6hatlpllidtvoß|chorung 6in6s Re.ilsanwahg
od6r St6u6rb6ral6rs,
Si€ bietel d€shalb exklusu und au6schlGßlic+r lhnon sglbsl Versicherungsschul2 '
lür all€ von lhnen in Loitungs/Autsichlsgremren au6o€übl6n Mandal€ oder 6dr.

a (michlJsolbolbohalt

o o€sonderl zur V€rftl'
R rungqehren deshalb
ö nichl oh.€ lhr Zutun
$ aurctr Anzerge.
R /obl|e€EnhoitspllidttvorbUungen Drin€r g€lährdet und m Falle lhrcs Aussahei.
; dons aus d€m Amt nicht im Nachhin€in ohne lh EinverstÄndnis modilizi€rt wer.
5 d6n. Htichsts€rsönlich€ L6islunosinhalte lühren nicht zu sto[renechtlich€n Pro-
I blsYrslollung€.r.
; Besteht lür S|e auch and€rw€it V€ßiclFrungsschutz, z. B. übd 6rn€ ljnlemoh-

m€ns-D&O, g€hl di€s€ h(ung vor (A 7 ), €s s€id6nn
- cl€r dortils v€rsich€r€r beslreitet s€ine Eintnnsptlichl
- dd Versi:t€rungsschulz lhrgr p€rsönli{rh€n Absich€runO isl weitor (Kondilion€n'
dillorgnrd€ckung)

. die Ver6icherungssumme r€ic*rl nichl zur O€ckung des Schadens au6 {Summ€n-
eus6chöplungsd€ckuno)
- der Voisicherungs6chulz bostehl nichl mehr, z B w€g€n AHaul6 dd Nachm€l'
d€lnsl, oder
- der dortige V€6icherun96v€rtraC sieht di€ An.€chnun€ ernß S6lbsb€hall6 vo.

c) YV.. rlnd dL V.alragmrundl.grn?

Grundlag€ rsicl€rungFvenragso€6€E€5
(vvc), di€ tlr die Votl'Üg€nsschadsn'
ilatbil'chN lsit€nd€n An€p6tolftsn ' PeF
6önlicft6 DAO (ULLA-PS)'.

2. wa3 veßlchem wir, was l9l nlcht Yer3ich€rt?

b€i lhnen veöl€ibl, odet
. di€s individual-vedraglich (z B im Anst€llung6ventag) odor in 6on6t v6ö|nd-
lichor Form leslqFl€gt isl.

r) D.ltt .owL b.lannta Ptllchtv.rlotrungan

K€in V€rsidErungsschutz wird 06wähn tür Drin6 {Per6on€n od€r unto.n€hmon)
5owi9 - im Faild€r Rüd$ä.16v€r5ichorum .lüt bdl€nnte Pffidwet6lö8€.

b) (Un-)Aöhlnelgk lr von alnam D&Gvcrttag daa lll .inaämana

D€r Abschluss der P66önlich€n OAO i6t grundsälzlich unabhängig vom Ab'
schluss oder 8€sleh€n ein€t D&O-O€ckung d€s Unlenrshnigns, lrür daa Sie lÄlio
srno

rums6chut2 {vol. ob€n 1 b)).
OeiAbschbitern€r Rück;ärtsversEh€rum lür unb€kannle PtlicätvEddzunlpn
vor Vorlragsb€ginn (Opl|on) ist, sol€m nictll nDarl
wurd€. hinft€€i nur mögllcti, 6olem €irE Unte oder
b|s unmrtlelbar vor Abscäluas cl6r Rückwärl5v6t

3. Wle hoch ist lhr Beltrag, wann mllssen Sle lhn bezahlen
und was pa3slert, wenn Sle lhn nlcht oder ve]3pätst zah'
len?

Di€ Höh€ lhr6s B€ilraes isl abhängE von d€r Anzehl d€r zu velEirt€rnclen Man_
dal6, d€r Höh€ d€r Vers|chgrungssumrno, d9. b€i Venlaossd usis g6väh[sn VeI'

Etr#i delt 6s si.*r um €inen 6inmal6 b€ivenrao6ab-
Edrluss raC, d€r auch von d€r Zert6panno abhänoio isl,
die ab!€6ict|€rt wdden 60ll

Genossenschaf tliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffersenbankenm



Haft pf lichtversicherung
Versicherung Nr. 407 25 577369720 257 - Bedingungen
Versicherungsschein - gültig ab:22.03.2013 12:00 Uhr

weileEn 86iträg€ (Folgoboilrag) nichl rochtreilio, g€lähfden Sio lh.€n Ver6ich€-
rungsaclutz F€mar können wir cbn Vertrag unler b€slimmbn Vorauss€tzung€n
küncligon
Fall6 Sie ußs €in€ Lasts.hilt€rmächlioung ensilen. sorgBn Si€ bin6 rocilzeitig lü.
ausreichend€ Dod(uno aut lhrem Konto

Einzelheiton €nhehmen Si€ bitt6lhr6m Antrao, d€m Versich€rungssch€in und sei.
n€n Nachlägen sowi€ d6n V€öraucherinfornEtonsn und d€m Ver6ich€run96ver
rraosoeselz, s 33 fl. vvc

4. Waa verslchem rvir nicht?

oas lhngn vorliog€nd€ Versich€rungsprodukt sicherl den Fallab, dass Sie im Zu.
sammonhang mil €in€m D8o-Schadenlall, g€gebenonlalls nob6n an(bron vetant-
wortlichen Person€n, lür 6n€n Vermög€nsschaden in Anspruch g€nomm€n wer-
d€n{ZllerA 1 und I l)
versic*Frungsschulz b€sleht daher nicht lür Eämtliche denkba.€n vorlehlungon.
insb€sondere auch nicht lür solch€ im prival€n Umleld

Ausg€schlossen 6ind ternd HatFllichianspdch€ w€gen vorsälzlich verursachler
ScMden od€r wiss€ntlich€n PtlichNo6tößon, wob€i abs b€i Vorli€g€n der enl'
sproch€nd€n Voraussolzung€n Ve.6rcherungs6chüt2 in Form cl€r Anspruchsab-
wehr bis hin zur Schad€no6alzle'stung b€stoht (Zifi€r 4.6 )

5. Welche Verpllichtungon haben Sle b€l Vertragsschluss
und wa3 3lnd die Folgen elnes versloßes?

Oamil wir lhren Antrag ordnungsldmäB prülen können, mü66en Sie di€ im An-
lragslormular 6nthalten6n Frag€n unb€dingt wahrheils€€mäß und \rollständig b€.
anMonon B€achten Sie die b€nannten verpllichlungon mit Sorglalt. lhro Nichtb€-
achlung kann schwoMiog€nde Kons€quenzen lür Sre hab€n Je nach A.l dar
Pflichlvorl€Eung können Sie lhr€n Vorsichorungsschulz ganz od€r teih{grs€ v€r
li€ren Unter Umslfulden könn€n wir uns auch vorzeitio vom Verlrag lös€n.

Einzelheiten entnehmen Sie bitlg den Alh6meinen VersEhotungsbediargungen
(Zifer A I L), den V€rkauchorinlormelionen sowi6 dem Versich€rungsveüagsgo-
solz

6. Was nü3sen Sie während der Laufzelt de3 Vertrags be
achlen und was slnd dle Folgen eine. Nichlbeachlung?

Dies€r V€rlrag bietet lhnen V€Gicherums6chutz lür dbj6ni€6n Mandal€, die uns
ang€zeigt wurden (Zit{€r A t.) Oi€s€ sind aus dem Ve6icfErung6ach€in und 6ei-
n€n Nachträgon orsichtlirtr,
Komm€n während d€r Oao€r cl€s Vorsichdun€sv€drages n€ue Mandale hinzu
oder €ntlallen solche, so müEsen Sie uns d|os urwotzüglich mineilen (Zill6r
A114)
Oies gill auch lür den Fall, dass wrr lhn6n zum Zw6ck€ d€r Beilragsregulierung
entsprech€nds Fragen st€llen (Zrfl6r A 10 5. und 10 6.) In di€sem Fall belrägl die
Mrlte umsldsl 6in€n Monal
Üb€n Sd€inzelne oder alle verdicherlon Mandato nicht mehr aus, so liegl €in (l6il-
weis€r) Weglalldes versichenen Risrkos vor &raten ail€ v€rarch€rl€n Manclate |n
Weglall, so encbl d€r V€rsicherungsverlrag aulomali6ch, ohne da6s e6 €ine. Kün-
digung b€darl Gloichwohlsind Sie vefpllichlel, uns 6|nen solchdr Unrsland un-
verzüOlich anzuzeioen

F+V Allgemeine Versicherung AG

Raifteisenolatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 2

7. Wag mügsen Sle lun, wenn ein Schaden elngelrelen isl
und welche Folgen kann dic Nichtbeachtung dleser Plllch-
ten haben?

J€dor S.had€nlallisl unvsrzüOlich anzuzoigen (Ziller A l2-1.1.)
D€s gilt in Ans€hung eines i€d6n v€Gich€rten Mandals und i6d€r oinzelnen Inän.
spfrJch.lahrne sow|€ auch dann, wenn der Schadontell bor€ifs and€rwsitig, z. A. zu
einer dan€b€n b€sl€henden Ljnt6nehmens-D&O-Ve.sich€run9, gemoldot wurdo

gitle b€achFn Sie, dass lhr Leistunosanspruch €uch von lhr€r Mitüiüung im
Schadanlall abhärEio isl. So sind Si€ insb€sond€r€ v€rpllichtet, d€n Schaden -
g€g€benonlalls unter Beachtung d6r Weisung€n d€r R+V - abzuwendon oder zu
mind€m und uns durch wahrheilsgemäßo Schad€nberichte b€i der Schad€ns6r-
milllung und'reguliorung 2u unterslülz€n (Ziller A 12.2 3 ). Ein V€rsloB hierg€g€n
hat geoeb€nentalls d€n vollständioen od€r leilweis€n Vortusl d€s Versicherung6.
schritsgs zur Folge

Einzelheilen entn€hrn€n Sia bilt€ d€n Alloemoinon Voßichorungsb€dr€ung€n,
clen Veörauch€nntormalionon sowie dem Versich€rungsvertragsgos€E-

8. Wann beglnnt und endet lhr Verslcherung$chutz?

Dgr Vgrsicherungsschutz b€ginnt zum im Versichorungsschoin ang€g€b€nen
Zeilpunkl l0r alle danach ertoloten Vorstöß€, sol6m di6 ZahlunO des Beilrags
rechl2€ilio ortolgl ist (Zifier A 3 4.)
lm Falle der Rüctwänsv€rsrch€rung begrnnt (br Vorsch€rungs6chut2 lür unbe-
kannte Verstöß€ zu dem Z€itrunkl, bs zu d€m di€ Fückwrkun€ verernbadwurde.
Darüb€r hinaus enthät d€r Ve.sicherungsverlrag kein€ z€illiche B€fristung. Fü.
währeM der Verlragsdau€r od€r €rn€r evenluellen FückwMsversich€rung v6rsi-
cherle Verslöße b€stehl dor Veßicherungssafrutz deshalb auch nach End€ ct€6
V€rsichorungsv6rrags unbegaenn lon (Z' €I 4.3 3 )
Hal lhr Venrag ein€ Lautz€it von mindestens €in€m Jahr, y€rläng€rl er sich auto.
matisch um jes,eils ein w6il6res Jahr, wenn Sie od€r wir d€n Vorlrao nichl 6päte
sl€ns clreiMonal€ vor cbm EM€ dar V€nragslaulzeit kündiFn.

Einzelh€ilen €ntnehfi€n Sig bitle lhrem Anlreg, cbrh Vor6icherungssch€in und s€i-
n€n Nachträg€n soM€ den Vsörauchodnlormatonen und dem Voßich€aunosver-
rags€6seE,

9. Wie kann der Vertrag beendet werden?

In Zilld 8 dies€r Informalion linden Si6 Kündigunosmöglichkeilen zum Abhul des
Venrags, Nach Zfler 6 kann d9. Vertrag unter d6n don genannl€n Voraus6el.
zungen auch aulomatrsch €r|d€n, ohne dsss es €in€r g€sond6n6n Kündoung be-
darl,

Danob€n b€sl6h6n weibre Kündigungsr€cht€, tbispielsweis€, w€nn wir eih6 Lei,
stung oöracht od€r Sio gogen uns KlaOe aul 6ine Leislung eöob€n hab€n

Einzelh€ilen entnehmen S|€ bine den Allgemenen V€ßicherunosb€dinoun€€n,
d€n V€rbrauchednlormalionsn sowi6 dem V€rsich€rur€svertragsgos€lz.

Da. Prod*tlnlom6tlon bl.tt cdürird dlo wlchtlg.t n Bea mmungon lhroa
Vaaalciarungalrartsaga. Haban Sl€ welter. F rgDn? lhra b€taaoenda Aganüra
h..ät Sl. g.m.
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pllictt Echuldlor ngpn ersl ab der laul€.x|en
Ve6ich€rlngspedod€ Venrao6b€standteil

Genossenschaltliche FinanzGruppe
Volksbanken Railfeisenbanken

Hinweis nach S 19 Absatz 5 VVG über die Folgen einer Verletzung der
gesetzlichen Anzeigepf I icht

Wclch. vowcnrrgllch.n Anzalgagfllchlan b.at h.n?

Si6 6ind bis zur Abgabe lhr6r V6rlrao66rklärung ve.F,llicht€1, alle lhnon b€kannl€n
golahrorhoblichon Umstärxb, nach d€n€n wü in T€xflorm gelragt hsben, wahF
heits4oriäß und vollständig anzuz€igon. W6nn wir nach lhror V€rlrags€rkJärung,

Webh. Folgan könnan alntlllrn, wenn eln voryanEg cha Antahapflcht
v.rbtzt wlrd?

| . Rücttrltt uhd $ra9t!ll dcr V.r|lcharungaachutr|a

Vod€tz€n Si€ di€ vorvoüaglicho An2eqepllicht, köon€n wir vom V€rirag zurück-
tretEn. Dies gill nicl , wenn Si€ na.fiweE€n, das6 w6der Vor6€ts nodt grobo Fahr-
läsaigkoil vodiegt

{(IEq Bo' grob lahdäEsEer V6rlel2ung d€r AnzeigEptl|chl hab€n wr kem Rücktntsr€cht,
QiSfl wenn wi. d6n Vorlrag auch b€i K€nntnis d€r ni* 6n€626€t€n ljmotänd€, wsnn

SUI auct zu and€ren godinoung€n, 9€6chloss€n hänen

lm Falld€E Rocktritts bostoht koin Vorsicherungsschutr E.kjär6n wir d€n Rückffi
nacä Einldn dos Versidr€rungslalles, bloib€n wir dennoch zur Loistuno vorpflich-
tel, wonn Sia nachw€is€n, class d€r nicht odd nichl richlig arE€gebsn€ Um6tsnd

- w€d6r tür don Einlrn od€. di6 Fe6tst€llung d€s V€rsEh€rungstetbs

- noch lür dio FoslslellunC od€r den Umlang uns€r6. L€r6turig6pllbht

ursächlich war. Un6€r6 L€islunospllichl ontläln i€doch, w6nn Sio di€ AnzeD€pllichl
argldlig v€rl€tzt h€b6n.

Aei €inem Rücklritl sleht uns d€r Te (bs Beilr4s zu, w€lch€r d€r bs zum Wid('
saniy€rdon dgl Rücklritt6€rklärung abg€laul€nen V€rtra0€zoit €ntspricht.

2. Kündleune

Könn€n wir nicht vom V6rtra0 zurücklreten. w6il Sie di6 vorvortraolicfte Anzeig6-
pflbhl l6dr0lbh einlach lahrtlssio od6r sdruldlog verl€lzl heben, könn€n wtu d€n
Venrag unlor E|nhaltung €in€r Fri6t von €in€m Monat kündig6n.

uns€r Kündigungsrechl isl au6€€schloss€n, s,€nn wi. don Vortrag auch bei Kennl-
n6 der nicht ano€ze{ll€n Umsländ6, wenn auc,) zu and€ron B€dingungon, g€,
schlo6s€n hän6n,

3. Vcrt galnd.rung

Können wir nichl zunicl(ret€n odgr kündig€n, weilwir d€n vealaae auch b€i K€nnl'
nis d€. nichl ang€z€ioten Gelahrumsländo, wgnn auch zu ard€.on B€dingung€n,
g€schloss€n hän€n, w€rd€n die an(bton g€dinCuno€n ad un5€r vedarlopn vea'
teg6besrendleil iio vsrl€tzl, w€.don dio an'
d6r6n B€dimun Habon Sie di€ Anzo|ge-
teg6besrendleil
d€r€n B€dingun
ollictt Echuldlot

r€r Mineilung linwsis€n.

4. Aua0bqng un|.'.r Rlchi.

Wh könn€n uns€re R6.hle zum Fückt|in, zur Kündigung od€r zur V€nraosäftb'
rung nu
em Ze
golt6nd
Rechlg
Znr B€gründurE könn€n wir na.filräglich worlgre Ufirstända ano€hon, lvonn l0r
dios€ die F.ist nach Sat2 'l n|chl €r5lri:h€n i3t.

Wir könnon t/ns aut die R€dll6 zum Rücktrin, zur KündiCunC oder zur Vorltaes-
änd€rung nrchl b€ru16n. wenn wir den nichl stEFzetgl€n etohrumsland odor dio
Undctrligl6il cbr Anz€r€€ kännlen-

Un6€re R€chle rum Rückt.in, zur Kündigung uncl zur Vedraosänderung a.lös.l|€n
mil Ablaul von tünl Jeh.€o nach Veüaoss.*liuss. Di66 Oill r*:it lü. Versid|eruru6'
lälle, die vor Ableul dio56r Frjsl ernlptret€n 8|nd. D€ Fri6l b€lrägl z€in Jahre,
rv€nn sie di€ Anzs€€pllicht vor6ätzlich odor arglislio ved€tzt haDsn.

5. Sbllv.rtr.lung duJch clna a br! P.raon

Erz
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Hinweis nach S 28 Absatz 4 VVG über die Folgen bei Verletzungen von
Obliegenheiten nach dem Versicherungsfall

Aratunlt!" und AulklärungaoblLganhelian

Autgrund der mil lhnen golrollen€n v€rtraglich6n Veleinb€rungen könnsn wir von
lhn€n nach Eintnfl des VerEich€rungslalls v€rlang€n, dass Sie uns j€d€ Auskuntl
erteilen, die zur Foststollung d€s V€rsicherungslalls od€r d€s lJmtangs uns€r€r
L€islungspllicht 6r'lo.d6rlich |sl (Auskunfisoblieg€nheit), und uns d|6 sachgerechte
Prüluno unserer Leislungspflichl inso\f,eit ermöglichen, als Sie uns all€ Angaben
mach€n, die zur Aulldä.ung d€6 Tab€stands dionlich sir|d (Aundärungsobli€gen.
h€it). W|| können obenlalls v€dang€n, da6s Sie uns B6l6gE zu. Verlu€ung stellm,
6oweil e6 lhnen aJgemulel worcbn kann

L6l.ürng.l.rlhelt

Mach€n Si€ entgegen der vertraglichen verornbarung€n vorsätzlich kein€ oder
nichl wahöeitsg€mäß€ Angab€n oder st€ll€n Sie uns vorsälzlich die v€rlan€l€n
B€leO€ nicht zur V€rft]€ung, vedieren Sre lhron Anspruch aul d|e Versicherungs'
loistung. Verstoo€n Sie grob lahrlässig gEgsn dies€ Obli€genhorton, v€dieren Si6
lhr€n Anspruch z'war nichl vollsEndig, ab€r wir können unsere Leislung im ver-

hällnis zur Schwer€ lhr€s Verschuld€ns kürz€n. Eine Küalnq erlolgl nichl, w6nn
Si€ nachw€i66n, dass Si€ di€ Obliegonheil nichl grob lahdässig vorblzt hab€n.

Trolz V€d€la.,nO lhrer Oblieg€nh€it€n zur Au6kunll, zur Aufl(lüur€ od€r zur 8€-
Bchallung von B€l€g€n bleiben wir,€doch insoweit zur Leistuno voetftchtet, al6
Sio nachw€ison, dass di€ vorsätrliche oder grob lahdässig€ Obli€g€nh€it6vedet.
zung w6d€r tür db Fostslollung des Veßichgrun96talls noch lür die F€stst€llunO
oder den Umlano unserer L€istung+flidrt ursächlidr war

Vo.letron Si€ di€ Obli6€6nh€it zur Auskunll, zur Auffdärung ode. zur Eoschaltung
von Boleg€n ärglistig, word€n wi in j€dem Fall von un6€r€r V€|pllbhtung zur L6i-
sting lrer.

Hinwela:

Wenn da! Rocht rul dle vanriellch€ Loltturlg nlcht lhnan, londam alnem
Drltlan zua!.ht, lat auch dlaaar arr A!.kuntt, zur A (|trung urrd ru. B.-
.chrtfung von Eologon vo.pfllchLl
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Informationen gemäß $ 1 der Verordnung über lnformationspflichten bei
Versicherungsverträgen (VVG-lnfoV) - Persönliche D&O

1. nb|korl€er
I
I ngo.
6 W|€6bad€n.

Umsatz6t6u6FlD-Nr DE 8l l19a$4
Oi€ R+V Allg€rn€in€ Vor6ich€rung AG b€treibt alle Zwdg€ dd Schad6ns-, Unlail-
und Rüd(v€rsich€run€ sowi€ di€ Vermittlung von V€rech€rung€n all6r Art-

Aulslchtsb€hörde ist di€ Bundesänslell lür Finanzdien6tleistung€aulsicht, Grau-
.h€indorler Slr 108,531l7 Bonn.

2. Waaantllche t{artmab (br Vcr.lcharung

Di€ wesdntlichdn M€ md6 d€r yoar lhnsn beantr8€en Vorsichorung gnhohrnon
Sio bfio die6em Anfao bzw Versl*€rur€ssctlein, d€n Ve6ich€rungsb€din.
gurEen sowi€ clb6€n Vorbrauch€rinlorrnalionon sowi6 d€m Produktnlormalions-
b|an

üiQVl Fü das Versicherungsveftältnis O€lt€n da6:

ßlitd

- 

. Alhomein€n Vo6ich€run$b€dhgungdn lür db Vermö€€rEschaden-HafFllicht-
vorschorung von Untern€hmensleilem und L€ 6nd€n Ang6sl€llt6n - Persönlich€
08O (ULLA-PSI

Hinweis: Die in die6€n Inlormationen nachtolg€nd g€n€nnt€n B€stimmung€n in All-
g€m€in€n Versichsrungsb€dingungEn bozi6h6n s|ch aul all€ oben auto€lührt€n
B€dingung€n, sor€rn nichl ausdrücklich arwa6 anderee b€stimmt isl.

Angeb€n üb€r An, Umlang, Fällitkeit und Erlüllung d€. L€i6tung ds6 Versichsrers
onlnehn|9n Sie d€n All€snt€in€n Versich€rungsb€dinguru€n soryie dem V€fs|ch€-
rung6venragsgos€E ($S 14,86, 106 WG)

3. Va.alchorungaaüm|r|a uhd JahrElhöchrtlelaütng

Oie Vorsrd|orungssumm€ stolll di€ Höch6tleistung d€s V€rsicherers |n i6d6m ein-
zglnon V€rsict|€rumslall dar; die G€samtldslung d€s Versichgrers lür all€ Ve6i.
ch€fi/n€släll€ 6rnes Versichorungsialy€s €nlEpri{tlt der verornbarlen Versichs'
rung66ummo, vgl Zifie. A 4 3 ULLA.PS

a. Bolfrg, Acnragrzrhlung und.onadga Koabn

Oie Höh€ (bs V€rsich€rungsb€itrags (sin6chl der deaeit 9€lt6n(bn V€rsich€-
rumsslou€r und sonslig€r Proishoslandl€il€) €ntn€hmen Si€ bitle dem AnlraC
bzrlv. d€m V€EicherungssctEin,

Oi€ Bestimmung€n 2ur Zahlung und Erlullung sowi€ di6 Zahlungswei6€ d€r Vgrsi-
ch€rungsb€iträ€€ €nut€hmen Si€ bitle lhrem Anlrao bzw- cl€m V€rsich€run96-
schoin und (bm V€raichsrungsvertrag6!€E6tz, $S 33 fi WG.

lm Falle ein€r B€ilragsanmahnung b€i Zählumgvo.zuo könßn Mahngebühr€n
von d€rzeil bß zu t5 EUR a. albn / gnlsleh€n.

5. Zlrtandrlohnon der V.rlr.g!

Voa Abgab€ lhr€6 Anlraoes €rhaien Sig mit di666n Voö.auclEnnformalion€n di6
Allg€men€n und Besond€ren Versidrerungsb€dingungen und g€g€b€n€nla1l6
sonBtig€ vorrragsr€lsvant€ Into{maüon€n

Oi€ Autnahme lhr6s Anüags stelll lhr Anoßbol zum Abschluss eines V€rsich€'
rungsv€üages dar O€n Versichorungsschoh (Polic€) eftalten Sle per Posl Mil

ZuganC der Polic€ i6t dd Veßicherunosvgrteg gEschlo66on, 6ol€.n Sie nk* ihr
wid€nul6.€chl (6|oh€ unlon zifler 6) a!6übon

können Sio di6s d€m Anlreg €nu|ohmen

6. Wlrta,rulrbaLhrung

Wld.rrulü.cht

Dar Wlda.rul lat zü .lchLn .n: R+v Allg.nl.l.s Vatalchüung AG, Ra[Ll-n_
pl.tz I, dt189 WLrbdan.

Bal alrrm Wlda.rul Dar T.btu lat da. Wlit lrut 1| folgtnda Fu||||mo|.a al
.lcht n:06t1 5332{@.

B.l.lnom Wl(brrul p.. E-ndl |tl dlc..r .n lohcn<L E{.ll_tdr..t 2u rlcä_
ianl ruv@ruv.da.

Wld.rruliold.n

lm F.llc .1..r wl.t.ryncn wl.L.rutr anaLl lh. Vat lchcrungaaahuE und wl.
aotattan thrFn den.ut dlo Zcll nach Zugane daa Wdarrufr .otlalLndan An_

tall (br Eallräo., wcnn Sb a4oatl|nmt hrh.n, daaa dar V.lrhh.rung$€huE
vor dem Efitc drr wlda.ruLfrl.r b.glnnt

It n T.ll rt . 8.ltrq., der dl' dl. Z.l1 bl. tun alg.ng 0r wd.trul. .nüllh,
dori.n wl. ln dL..m Fall alnbaöelicn; dabal hrnd.lt .. alch lilr la&n T!e, an
(bln Vo.rldra.unerachuts b.aLndan hrl, um alün Ba&E Ym:
. lä160 de! lährlhh.n B.ftrlgr
- 1/180 d.. hdbllhillchcn B.ltI!€E
- ltgo d.. vlc.tclähdlchan Brlü.9r
. lß0 daa mon.rllchen Beltsloa
gol Zahlung elner ElnmdbakaCaa könDn Sb dan gaf.e, d.n wlr fot ladan
T.g olnb.hin n dorlcn, rn d.m V.tlch.rung.&huE baat nd.n h.t, .|rhr||d
Itandaa Fonnol arEchrrn:

Elnmalball'|g lhl.r Varalch..u.rg

F

Eoo

g

B.antraglc VaDbharungadarF. In Ttean

Dl€ mlt lhnon vorelnbad. Zlhlungtrralaa aowL dlo Httha lhrla 8.hrag! tön'
a|.n SL dam lhtEn arr V.rfilgung g..bllbn Antr.e b:w. V.talcha.ultta-
achaln antlhnran.

Zln-n) ha.ruazug.h.n.lnd.

m ff ää""1-'.i ä:l[i; i.Hlil ;" "
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10. A!0.1grrlchlllch. &..nu.r.a.blL
g€i B€6dryerd€n könn6n Sie das auß€r!€riddicha A€6chwgr&. und R€d{6be-
hglt6wdahr€n baidefi Vorein Vociforurt€ombud6mann €.V- in An6prudr n€h-
rn€n Di€ ArE firift lautot: Po6tls.fi 080632, 10006 B6rlin. D€s Vorlehrsn i6t l0r
Si€ ko€t€nlroi. Enlachoirluno€n de6 Oröuds.nanns bb zum Eaadrwgd6rert vgn
10 000 EUR 6ind lür un6 bindond.

Unabhängh von der Inan6pfl.ldrnahrE ein€r a!8€rg€ridrdk$en B€6afie€rd66t6llo
b0steht ljür Si9 w€itoöin di€ Mögfi{nkoit d€n R€dlbleg zu beadr€it0n.

t | . 8...hü.iL b.l ör Ad.lcht b.hörd.

Si€ könnan 6i*r mil €iner Bsacl ord€ audl an dio 8lrdo3anBt.lt tär Flnsnz-
diorEü€btuaiCFed6idn v{9nd€n. Dic Anscldlt lelJ!.t: Grauft€indorlor Slrao€ tot,
53'l l7 gonn.

Baaorübar Hl||sal..:

lhr Wlddrufryfthl .rll.cht, u.r|n ör V.nr.g .ut lh.t|| rr.d.Odllchn
Wln ch .ouohl von lhrrn .L .udr von un. voll.Urdle arfol|| lrl bavor Sb
lhr ltlönuL.tchl.r[Cübl h.b.n.

t Lr|fraaf ('|r Vanr{at

Dio Laulzeit &6 VertraCF ontno}vfl€n Sb bine dom Antrao bzw. de.n V€tEictF-
rung5rd€in €owi€ dsn AllCpntcnrn Vo6ict|orunCEö€dirEoare€n (2ifi3. 7.) und
don Vertängprunosb€Etnrmunopn dee Vot8it*|orun98tbrta0Elp8€tses. S I I VVG.

8. Kilrdl!||n9..lcht

Db B€6limmungan zu lfuon Kündi$arg6rsarügn gnrEhm€n Sib bitto dem Vo'8i-
dFrunCsvortragF!€6otr, SS 'l I, 25, 29, 40, 1l t WG.

e. Anwüöa'ra Racht, Varurgtr.prrha

Aut d6n Verrld€rung6v€rtrao tl bl auslcHio0ich da8 F€drl dsr Buridsorop(blik
Dout!.fihnd Aftyordung. Wl. A t 5- ULLA-PS.

Dio VsnraC€bodinCung€n und di€ Vo.abidomalbtFn wordon au3schlisSllch In
da'Jlrchar Spra fi6 mitg6tBill. Oio KonmrrnikatFn wird e|l33.hli€ßlich in d€ubch€.
Sprdr€ 0F|thn.
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Schlusserklärung

ElnwllllgurEaklrlt.l ch (bm Eurdeadat ochuEg.r.r. (8OgG)

a. arr 8a!.tall!ng d.r Rl.lkoa aoryL anr Abwlct||tng d.r nüd(yaotcharung
.n db Rllclvanlcha.a. und

b. arl Baurtallung daa RLlkoa aowb arr Ab{rlctlung von Ampdich€n an an-
alc,a VaralchcJar und/od.. an dan Garlmtvarb.nd d.r O.utachan Vorrlch..
rungrwlrLchalt a.V. (GOV) auch arr W.lbreaöe rn dL cDV D|.nrtLl.nrngr-
GrüH & Co. KG aorb an ando.. V.olchoo. ohajmlttaln, Ob Elnwllll$tng
gllt unabhlnglg vom ardandatomnrh aLa Ve.tegaa aoyle tla anabrwoltlg
baantrada Vcarlchaiung.ve.ülg. und bal tonttlg.n Anrrloan.

uard oltrmltLlt bakomn n.

3. bh wllllga tamor aln, drar alle Varalcher.. da. R+V Vcolch.rung.grupF
malna allgpndßn Anrr.ga-, Vort.agt. und L.latungrd.bn In gdrrln|.rnan
Oaianaanmlungon mhr.n und m daddb füa mlch zutu.dhan Vormhttbr
waiaaeaban, .owclt dba d.. ordnungagamößan lfurchlllhrung maltEr Va.al-
chedn0a6ne.h0.nh.lt o dLnt

5. lch krnn dar Varalbehung odaa lluEuna n|.lncr FarorEaüazoganen Datan
fü. Zwacla dar Wcahrng od.r d.r [ad(t- und klnungaiorachung ladarr.h
mlt Wrkung lil. dlc Zukunlt wl(toopr-h.n.

6. Schlbollch a llr! lch, daaa ml. db ||öellchkalbn go!.b.n wurd., von
dam balgaogtan l5ftblrü rllr Dabnvaralöahuno Kanntrla !l noftm€o.
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a Genossenschaf tlrche FinanzGruppe
Volksbanken Raif feisenbanken

Auszug aus der Insolvenzordnung

I 16. E üflnungagrund Oi6 Eröfinung cl€o Insolv€ozv€dahr€n6 5€t2l vorau6, @sa
ein Erötlnungsgrund g€ggben i6l.

I 17 Z.hlr,|e u,rfihlgt.lt (l) Allg€rnoin€r ErötlnurE€gru.d i6l dio Zahlun96unfä'
hiok€il.
(2) D€r Scnuldn€r i6t zahlungEunfähig, wonn er nichl in dgr Le€€ |61. dr€ lälli€€n
Zahlungspllichton zu erfrill€n. zshlun€Funlähigkoil i6t in dar R€g€l anzun€hmon,
rvenn d€I Safurldnor 6eine Zahlung€n eir€esteln hat

C 18 O.oh.ni|. Zahlungaürtthhk lr (1) B€antragl (br Schuldn€r di€ Erötlnung
de6 Ingolwnzvedahren6, Eo ist au<tt di€ drohonde zahlüng6unlähqkgil Eröft'
nunOsgrund.
(2) Der Schuldnor drohl zehlungsunlälüg 2u watd€n, wenn er vorau6srchllich nichl
|n d€r Lä96 s€in w|rd, db b€stehond€n ZahlungEpfiitten im ZeiFur*l dar Fäl'

son od€r (br G€ssllschall b6r6$lid sind

I 19 übaarchuldlng (1) Seieiner lorislisch€n Per6on ist auch di€ Üb€rEahuldu!
Eröthungsorurd
(2) Üb€rschulduno liql vor, wsnn das Vonnög€n ds6 Safiuldn€ß di€ b€6te_
hsnden Verbindlict*eiten ncht m€iv d€clt, s6 6€id€nn, dio FonftlhrunO d6 Un-

39 Abs. I Nr I bis 5 b€z€Dhngten Ford€rungsn verenbart wo.d€n ist, sind nLfil
b€id€n vert*ndlidfioilen neh SaE I ar b€.üd(sicntioen
(3) lst b6i oinor Cl€s€llschatt ohn€ Rechtsporaönlictt(eil k€in p€r6önlhh haltordol
G€s€ll6chefi€r 6in€ netürlicho Person, 60 g€ll6n di6 Ahätzs 1 und 2 6n!6pr6_
ch6nd. Di6s g t n|cht, w€nn zu cbn pel60nlidr haltord€n Ci6€ll5chetlorn 6in€ an'
dere G€5gll6d|gft g€hön, b€ider ein persönlich hafi€n<br Ga6ollschatl€r ein€ m-
lüdicha Pe.son isl.

E7I
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Allgemeine Versicherungsbedangungen lür die Vermögensschaden-
Haftpflichtversicherung von Unternehmensleitern und leatenden Angestellten -
Persönliche D&O (ULLA-PS)

ULLA-PS ' Arisgabo Jenuar 2012

A. Allgemelner Tell

1. Gegenstand der Vsraichgrung

Der Versic?€rer 96währt dem V€rsich€rungsnehm€r Versich€rungsschulz lür den
Fall, dass er lve€en €ines in s€in€r Funklion gemäß Ziffer | . | . begang€nen V€r_

sloß€s aulgrund Oes€r2lich€r Haltpll|chlb€slimmungon lür vemög€nsschäden
von einem and€ren aüt Schadens€rsalz in Anspruch 06nomrnen wird. Versiche-
rungsschut2 b€stoht lür di6 benannten Mandat€ (siehe versich€rungsschein)

LI. Ve..lchert lltlgkolt

Vorsichorungsschutz b€stoht lür Tätigkeit€n d€s vetsicherungsnehm€rs in seinar
Funktion als Mitgli€d eines gesctviltslühr€nden OrgEns (Vorstand, G€schäfislüh-
.€r etc ) und d€r Kontrollorgan€ (Aulsichtsrat, B€irat, V€rualtungsrat elc ) unte.
Eanschluss d6r Tät|gkoit als Liquidator und AbwEkler auBerhalb eines Insolv€nz.

Versich€öar isl auch die Tätigkeil als Interimsmanager ' soweil der Vet6iche.
runosnehmer diesbezüglich als Organmilgli€d b€stellt ist - ebonso als Generalbe-
vollmächtigtor, Prokunst, l€itonder Angpslelller, sovr|6 als Complianc€-Beaultrag-
16r bzw besoncl€rer vom Gesetzgpb€r od€r dutch Induslrieslandards vorges6-
h€ner Beauttragler zur Sichorstollung der Complianc€, 2.8. als Gl€ichstellungs-,
Aö€ilssch'.rlz-, Sich€rheits-, Dalsrschulz-, oder Geldwäscheb€aultraglor.

Werd€n Eh€ganen oder Eö€n oder g€selzliche venrebr cl€s versicherungsneh_
m€rs lür d€ssen Pllichtv€rleEungen in Anspruch genomtn€n, so orstreckl sich d€r
Versic*€rung6schutz auch aul diese Schad€ns€rsalzanspnich€

|.2.v.rrlchert Schädan

121 Verm€€nsschäcbn sind solche Schäd€n, d|€ weder Perso.Enschäden
(Tötung, Verletzung des Körp6.s odor Schädioung der Gesundhoil von Men-
6ch€n) noch SachscMden (B€schädigung, Verdettr€n, VomichlurE oder AU
handonkommen von Sachen) sind nocft sich aus solchen Schäd€n hodoilen

Versichorl sind auch Schäclgn, di6aus

- ginsm Personen. od€r Sachschaden tolgen, di€ Pllichtv€.lelzung der versi-
chgrten P€rson€n iedoch nicht tür di€sen Personen- od€r Sachschaden, sondgm
ausschlieBlich lür d€n damil im Zusämm€nhang steh€nd€n V€rm(E€nsschad€n
ursächlich wari

- Personen- und Sach6chäd€n D ttor loloen, €s sich i€cloch nicht um d€ren Er-
satz, son&rn um don crom versich€rungsn€hm€r daraus ontsl€hend€n eigen€n
Schaden handell

| 2-2 In E 6it6rung hieRu sind auch p6ychisclE Boeinträcfrligunoen milversi.
chen, soworr diese rm Zusamm€nhang mil d€m Allgom€inen Gleichbehandlungs.
gpsetz (AGG) bzrv. vorglo|chbar€r auslihdischsr R€.htsvorschrill€n sl€hen

2. Versich€rungslall

V€rsich€rungslall im Sinnedieses vertiag€s ist d€r versloß, d€r Hatlplllchlanspd-
at€ einos Dr|nen gEg€nüb€r d€m versicherungsn€hmer zur Foloe haben könnle.

3. Zeltllcher Umlang des Veralcherungsschufes

3.1. VorwärL- und Rückwärtlvaaalcharung

3 I 1. Oie Votuvärtsversicherung umlasst di6 Folg€n all6r vom B€ginn d€s V6rsi
ch€rungsschul2es ab (A 3 4-) bis zum Ablaul d€s Venragos vorkomm6ncbn Ver-
slöB€

3l 2 Di6 Rac*wädsveßichofling b€lel, solern vereinban, Versicherungss{hutz
lür Verstöoe in der Vergangenheit, w6lch€ d6m V€rschorongsn€hmd bis zur Ab-
gabe seiner Vertrags€rklüung nicht b€kannl war€n. B€i Antraostellung ist di€ zu
v6rsich6mde Z€il nach Anlangs- und Endpunkt zu bezeicfinen lm Falle cl6r Roc*-
wärlsvorsicherung slollt di6 v€€inbart€ V€rsbherumssumm€ den Höchstb€lrag
lür all6 in (bn v€rsich€non Z€ikaum tall€nden Schad€nfälle dar

Als bel€nnt€r V€rsloß gilt 6in Vorkommnis. wenn di6s6r vom Ve6ich6rungs-
n€hmer als tehlsam eftannt oder ihm gegonüb€r als lehl6am b€zeichnet worden

3:. Vel.loo durch Untsrlaalen

Wird ein Schaden durch lahdässg€ Untorlassung verursächl, gilt im zw€alel dor
V€rsbß als an dsfi TäO b€gang€n, an wolch€m die versäufi e Handlung späle-
sl€ns häno vorgenomm€n w€rd€n müss€n, um don Eintrin des Schad€ns ab2u-

3.3. achneldelrlat

Der Versicherungsschutz umtasst di€ Folgen aller währ€nd der Vgr6ichorunOs.
dauer b€g€ngenen Verstöß€ (unbegr€nzl€ und unve.lallbare NachhaflurE)

3.{. geolnn der Ver!lcherung!achutzga

Oer V€rsicherungsschul2 beginnt zu d€m im V€rsichgrungsschein ano€O€b€nen
Z€itpurkt, w€nn cl€r Vorsichorungsnohmsr d€n €rslen ode. €inmslig€n B€itrag
rechl2sitig rm Sinno von Zill€r A l0 | 2ahlt-

lst di6 Zahlung d6s Jahfosb€rtrages in Raten v€r€inbart, Oilt als erster B€itra€ nur
di€ erste Rat6 d€s ersl€n Jahresboilrage6

3.5. V..tregadruot

Der Verlrao isl zunächst lür di6 in d€m Vorsich€rung6schein lestoes€tzl€ Z6it ab-
g€scnlogsen

B€lrägt di€ V€nraoslaulz€il mindestens ein Jahr, so b€wiftt die Untorlas6ung
rechlswirksamer Kündigung (A 3 6.) ein€ V€dängerung d€s Vo.lragEs um iew6il6
ein Jahr

3.6. V6rlreg.aulh.bung, Kündhuirg

3 6 I D€r Venrag kann durch eins€itioe Ed(läruno (XündiOung) zu (bm vdein.
barlen Varlragsend€ aufg€hoben w€rd€n- Die Elkl&ung isl spät€stens drei Mo-
nal6 vor Ablaul d€s Vertreg€s gEg6nüb6r cl€m Vorlrag6partn€r abzuggb€n.

3,6 2 B€i einer Verlragsdauer von m6hr als dr€i Jahron kenn dsr V€rtrag sahon
zum Ablaut des dritl€n od€r j€d€s daraul lolg€nd€n Jahr€s gokündigt w6.d€n.

3 6 3 Des Vers|ch€rungsvorhältnis kann lemer nach Einfh eine6 Versicherungs-
ta,l€s (A 2 ) g€kürdigl werden, wefln d€r Versich6r6r ein6 Ze hlung Oeleislel oder
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die Loiatung dor lällig€n EnFchädioun! zu Un.€cht vefloiosn hat od€r d€r Hslt-
pllichlanspruch r6htshän9i9 gervordon ist.

Das Rechl zur Kündigung im Versicf|€rungslall 6discht, wenn €6 nicht sßgl€st€ns
einen l/bn6t, nachd€rn di€ Zahlung g€lei6tet, cler Rechtsstreit durch Ktag€rück-
nahme, Ane*ennhis od€. V€rgl€ich b€Oel€gt oder das Un€il rechtskräftig g€wor-
d€n |s1, aus€€übl wird,

3 6.5 Aulgrund basonderer Ver6inbar./ng v6r2ktrtet der VerEich€rer im L6btung6-
lall aul s€|n Kündioungsrechl

4. Sachlichsr Umlsng d€! VerllchelungsschuEss

4.1 , Lalalung.n (ba Varalchofo6

oer Versichor€r übemrmmt neb€n dsr Prülung d6r HatFliichtfrag€

. die und a!8€rqerichtlich€ Abwehr unb€gründet€r
Schad

iflTl und

- 
- d'.F Schadens€rsaEvorpflichtur{€n.

B€rechligt sind Schäd€ns€ßelzverpllichtur€en dann, wenn d€r Vorscherungs-
n€hm€r aulgrund &s€tz€s, recht6kräftoen Ude s, ArE €nntnisseo oder Ver.
gleid|es zur Enlschädiouno voDllicht€t und d€r Ver6ich€rer hiordurch gebund€n
|61.

Hieöei gill lolg€ndes: lm Falle der g€6amtschuldne.ischon Hallung übamimmt der
V6rsich6rer di€ umlass€nd€ Freisl6llung des VorsichorungsrEhmer6. Ansprüch€
d€s VeGich€rungsn€h.h€rB in dies€m Zusammonhang, in9ö€sord€rg Ausgleichs-
ansprüche 0€m. S 426 BGB, g6h€n auto.natrsch aut den Vorsich€rer üb€r Der
Versicherer b€Mlt sich vor, di6s€ Ansprrüch€ durchzuE€tzen Anerkonntnis.r€ und
Vergleich€, die vom VerEicherungsn€hm€r ohn€ Zuslimmung (b6 Versichgre6
abg6g€ben od€r g€sChloss€n worden sind, tind€n (bn Ve.Eicherer nur, 6ow€il
der AnspnEh auch ohn6 An6A6nntni6 oabr Vergl€ich b€stand€n Mtl€

lst di€ Schad€nsersalzve.pllicht!,ng cbs Ver6icherungsn€hrn€rs mil ttnd€nd€r
Wrkung lü d6n Versicherer lestg€stellt, hsl dor Vorsich€ror d€n VeßicherurE6'
n€hmer binnen zwei Wochon voo dem S{fiad€n6€r6alzsnsDruch lroiaJsloll€n

{.2. Sadanachäden

Eine einmaliF Leistuno d€r V€rsich€run€ssumms kommt nur in Frag€

4 2 I geg€nübor m€hr€ren enlschädigurE6pllichligen Peßoar€n, auf w6lch6 sich
d€r Vorsichoruno6Schul2 orstreckl,

4 2.2 b€züglich oin96 ar/s fiEhreren Vsrstöß€n lli6ß€nd6n einh€illichen Scha-
d€ns,

4 2.3 bezüglicl sämllich€r Folgen ein€s Versloßes osb€i Oilt m€hrlaches aut glei-
ch6r oder gleichanig€r Fehlerqu€lle b€ruhend€s Tun oder Unbrlass€n als einh€il-
licf|€r Verstoß, w€nn die b€treltenden AnO€leg€nh€iton mttoimnder in r€chüich€m
od€r wnschalllichom Zusmrnsnhang Bloh€n.

4.3. V.r!lch.rungoaltnnE und Jahr.thöchrlLl.tung

Für (bn LJmlatE der L€istung d€s Versich€r€rs ist die im V€rsichsrunoE6ch€in an.
g€gebette Versicfnrungssumm€ der Höchstbetreg lür jecbn V€rsicherungsfall und
lür alls während €in€s Versich€.ungsj€h.os oingetreteflen Versicherungslälle zu.
sanrn€n,

4.4. solbrü.t lllguno

k6in6n S€l$tb€hall zu ragEn

a.3. L.laüine b.l an.llndLch.n Rbl!'an

Di6 Leistung€n *s Versicisre6 ortolgpn in Euro (EUR)

Wsrdon ausländrsche Risikon mitv6r6id€n. Oilt di€ V€Dllichtung d€5 VorsictErers
als mit dem Zsitpunkt edüllt, in d€m der 86trag bgioin6m inlÄndi6a*En Geldinslilul
an0g*b56n i6l.

Soweil d€r Zahlung6ort au o d€r Eulopäi6d|en Wähftrng€-
union ang€höron, h6ot, €pl d€6 Ver6icha..r8 mit d6m Z€tt-
our*t als 6rfüllt. in d€m der in d€. EurogäisdEn währungs'
union g€log€nsn Gekln6lilul ang€wiss€n isl.

5. Örtllch€r @ltunosbs.elch

Oie Versich€rung gilt - sorv€il rochürh zulässio . rvellwglt mil AusnahrE von An'
9liüch€n,

- dig vor d€m Goncht ein6s Land€s gpllend gErnacht werden, in wdclEm Common
LarY g t,

' nlolo€ cler V€dolzung cbs R€chte6 €itEs Lande6, in welch€m Commo.r Law gill;

- in Zu6emmonhang mrt ein€r in ein€m Common-Law-tand vorg6iomm€n€n Tätlg'
K6rl

Als Commo.r-Law.Länd€r im S|nn€ dies€r B€6timmung gelten ab6d i€ß€nd, die
Voronigt€n Staat€n von Amerika. Kanada, Au6trali€n, Honokom, Indion. Jama €,
M6laysi6, N€uB€€land, Siryapur und Süda{rika

6. Au$chlüsro

Au6€€schlo6s€n vom V€rsltErungsschulz sind Haftpllichüansprtlch€ rveg€n voa'
säElicher SchedGnv€rurs€chung odor durcä wrs6€ntliafios Abweid€n von Ge'
s€E, Vorschritl. B66chluss, Vollnlad{ oder w6i6ung oder durclr oonstil€ wiasanl-
lici6 Pfl ichtv€rlelzung du.ch d€n Voa6icherunosnohmor,

Wird d€. Schsd€n durch €in6 dirokl vorsälzli.:h€ Pllk$w€rletzung 0€g6n aul un-

s€in€r Ent6ch€idum vemünfiiF.weiss annehmon dudte, zum Wol dos Unt€r'
n€hmeos zu hand€ln

breht€n Leistung6n zudclquerstanon

7. Andsrwoilig€ Vslslchg.uneon, llshrlrchvorrlchsrungon

B€steht lür einsn unt€r di€6€m Vorsich€runosvodrag Ooltend O€maahlon Schaalen
auch untor €irEm anderen Versicherungsvortrao Vgr6ich€run$schuts, 60 i6l dor
V€ßich€.unosnehm€r veDflichlot, d€n Schadon zunÄdrgl unter d€m end6rwoF
liO€n Versichorun€svenra€ lpltond 2u mach€n,

Dio Loistungspflicll d€6 Versicher€rs unl6r di€6€m Verüag bosteht nur, w€nn und
inso*€h cbr and€N€itiop Ver6itEror nichl l€i6lel

t-
ct
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Vgrsich€rur€Sschutz bosteht in Eroänzung zu d€r Leistung des anderen Versi.
ch€rers, sowerl der VersEh€rungsschuE unler die6sm Vorlrag woit€r isl als unter
dem and€ren einschlägb€n Vorsicherungßvertrag (Konditionsdifierenzdeckung),
andefi€itig V6rsich6rungs6chut2 dr/rch Zahluno veöraucht |sl (Summenaus.
schöptungsdeckung) od€r soweit üb€r den and€ron V€nrag k€in vorsichorungs_
schulz mehr b€sleht.

Kommt es zu ein€r L6i6tung aus di€s€m Vorsichetungsverlrag, rveil d€r V€rsiche_
rer d€s andervoiliOon Versich€rungsverlraoss soine Leislungspfficht O€€enüb€r
dsm versich€rungsn€hfi€r disse v€rsich€-
rungsverträg@ often zu leo€ de 6ili9en Ver_
srciorurEsv€nrag aul weis ocler an ihn ab.
zulrelen

Sofem der Versicherungsnehmer des durch diesgn V€rslchorungsvenrag versi-
chert€ Rrsiko auch and€ €ilig vgr6ich€d (Dopp€lversicherung, Anachlussveßi.
cherung), ist dies dem Versichor€r unter Angab€ dos Ver6rc-her€rs und d€r Versi-
ch6rungssumme unverzüglicfi anzuzeig€n.

8. Ubertrsgung dcr vofsich€runo3an3ptüche

Dis Versich€aungsanspdch€ könngn vor ftr6r endgültrg€n Fe6tslelluno ohne aus-
drückliche Zustimmung d€s Vorsch€rors nichl, auch nicht l€ilwoiso, aul Drine
üb€rlragen word6n.

Sol6m nichl abwerchond vereinberl. bl€ibl die Ablrotung an den geschädiolen Dril_
len zulässrg.

9. Fückgrilf8snsprüche, Ve.z lchtawl rtung

9.1 Rückgriffsansprüche clos V€rsirJErunosnehm€rs sowie dessen Ansprüche
aut Kostenersatz, aul Rüclgabe hinlerlegtor und aul Fück€rstattung bgzahller B€-
llago sowie aul Abiretung g€m. S 255 BGB 96h€n in Höh€ der vom Ve.$cheror
g€lgisleten Zahlung ohn€ weiteres aul diesen üb6r Dea Ve6icherer kann die Aus-
stellung einer d€n Forderungsüb€rgahg nachweis€nden Ulkundo vorlarlgEn

9.2 Hal €in varsich€run€sn€hmsr aul sin€n Anspruch gemäß Zilfer 4.9 1- od€r
gin zu degsen Sicherung dien€ndes Recht v€rzichlot, bleibl dd Versich€rer dieser
g€96nüber nur insoweit verptlichl€l, als der Versich€rungsnshm€r nachweisl, dass
di€ Vodolgung erg€bnislos OBUreb€n ware.

10. geitraoszahlung

D€r in Rechnüng g€stollte B€itrag onlhäll die Versich€rungssteud, die der V6rsi
ch€runosnehmer in der i€weils \lom Ges€tz b€stimmten Höt|€ zu enlrichlon hat

10.1. E6l- oder Elnmrlbeltr.g, Zahlungavar:uo

10- 1 t Der erste oder einmaligp gortrag ist unverzüglich nach zugEng des Velsi'
ch€rungssclFin€s tälig, nichl aber vor dgm im V€tsicherungsschein auso€wie-
s€nen Vorsch€rungsb€ginn

10 l-2 Zahlt cler Versich€rung6n€hm€t cltn €rston odor einmalig€n Beitrag nichl
r€cht26itig, ist der Versich€rer von d6l Volpllichtung zur Leislung lrei, €s seid€nn,
clor Versbherungsnohrn€r w6ist mch. dass 6r die Nichl2ahlung nichl zu verlret€n

10 r 3. Zahh der Versichorungsnehmer den erslen odef einmalig€n Eoitrag nichl
rechtzeitig, kann d€r V€rsich€rcr schriltlich vom Venrag zurückltel€n, solang€ der
Boilrag n|chl g€zahll ist, €s s€i d€nn, der Veßich€rungsn€hmer wgi6l mch, dass
6r di€ Nichlzahlung nichl zu venrolon hat

10.2. Folgobalt.ag, Zahlung.voraug

10 2.1. Die Folgeb€ilräg€ sind. sow€il nicht €lwas andereE b€slimrDl ist, am Mo.
nats€rston d€s v€reinbarten goüagszoittaums lällig-

0i6 Zahlung gill als rechtzeitig, wonn si€ zu d€m m V€rsich€runo6schon oder in
d€r Bertraosrochnung angog€b€rEn Z€rtsunkl 6rlolgt.
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l0 2 2 Wird d€r Folgeb€ilrag nichl rechtz€itig g€zahlt, gerät d€r Vers|ch€rungs-
nehm€r ohne Mahnung in Verzug, es s€i cl€nn, da66 6r di€ verspäl€le Zahlung
nichl zu vsrtreten hal

Oer V€rsictErer ist b€rechtigl, Ersat2 d€s ihm durch den Verzug entslandgnen
Schad€ns zu v€rlangEn,

l0 2 3, Der Versicherd wird den V€rsicherungsnehm€r |n Textlorm zur Zahlung
aullordem undein€ Zahlungsftist von mrndeslgns zweiW@h€n selzen-

lst dor Vorsich€.ungsnohmer nach Ablaul di€s€r Zahlungskist noch mit d€r Zah-
lung in V€rzug, b€slehl ab diesem Zeitpunkt bis zur Zahlung k€in Vorsich€rungs-
schutz, wenn er mit cler Zahlungsaullord€runo daraul hinOewiesen wurd€

10 2 4 lsl d€r Versichorungsn€hmer nach Ablauf der Zahlungslrist noch mit der
Zählung in Verzug, kann d€r V€rsicherer den Verlrag ohn6 Einhaltung €iner Kün-
digungsfrisl in Schitdorm kündi96n. w€nn €r d9n Versich€runOsrchrn€r mit der
Zahf ungsauflord€rung nach Zillet 4.1O.2.3 daraul hing€wies€n hat

Hal cl€r Vergcher€r €€kündi$ und zahll d6r V€rsichorungsn€hm€r danach Inn€r
halb 6in€s Monats d6n angemahnten Betrag, besteht der Venrag lon Für Versi-
cherunoslälle, die zwischen d€m Zuoang und der Zahluno erngetreten sind, be
slehl jedoch ksin V6rsichsrungsschutz.

r0 2 5. BeiTeilzahlung des Jahf6sb€[raq€6 werd€n die noch aussteh€nd€n Raten
des Jahresb€ilrages solort lällig, w6nn der V€rsicherungsnehm€r mit der Zahlung
ein€r Rale in V€rzug g6rät F€rner kann d9| V€rsich€rer lür di€ Zukuntt jähdiche
Eeitrags.zahlung vedangen

10.3. BochEahlgkalt bol Laalrchdflv..l6h..n

l03l 16ldi€ Ehz€hung des Beitrag6s von 6in€m Konto ver€mbert, gilt di€ Zah-
lung als rechtzeitig. wenn d€r Beitrag zu dem im VeßicherungssctEin oder d€r
Berlragsr€chnung anOegsbenen FälliJkoilstag eing€zog€n werden kann und dor
Versich€rungsnohmer oiner b€rechtiObn EinziehurE nicil wid€rcpicht.

l0 3 2 Konnle der lällio€ Beitrag ohn€ V6rschuh€n d€s Ver6ich€.ungsn€hme6
vom V€rsich€rsr nichl€ing€zogen werden, ist die Zahlung auch dänn noch r6aftt-
z6itig, w€nn sie unvorrüglich nach einer in Textform abg€€Ebon€n Zahbngsaullor
derung des Versicherers erlolgt

1033 Kann d€r lälligo B€itrag nicht eingezogEn w€rc,€n, werlder Vorsicherungs-
nehmd die Einzugs€rmächtbunO widenufen hat, oder hat der Versrch€rungs-
nehmer aus aMer€n Gründon 2u verlrelen, dass der Beitrag wied€öoll nichl ein-
gezoOen werd€n kann, isl d€r Voßbh€rer ber€chligt, künflig Zahlung auß€Jhalb
des Laslschdllvortahrgns zu verlang€n. Dd Versicherunosnghmer i6l zur Ub€F
mittlung d€s Be rages 616l verpllichtet, wenn €r vom Vercicherer in T€rdorm hier-
zu aulg€lord€rl word€n ist

t 0.4. Solt.'g bol voraaltlge. Vedregrbaandigu.rg

10 4 1 lm Fall der Be€ndigung d€s VorscherungsverMllnisses vor Ablaul d€r
VersEherungsporiode stehl dem Versich€rer lür di6s€ Ve6idFrungßperiode nur
derj€nige Teil des Beitrags zu, der dom Zeitaum enlgricht, in dem V€rsiche-
rungsschuE b€slandon hat

Dies gill sinng€ft*iB lür d€n Falld€s Wid€ruls

10.4 2. Wird das Versicherungsv€fiältnE durch Rücklrjtl w€g€n Vodetzung vor-
vorvaglicher Anz€ig€pllichlen ort€r durch Anlechlung cl€s Vercichords w€g6n
arglistiger Täuschuno be€nd€t, steht d€m V€rsich6r6r de. goitrag bis zum Wirk.
samwerd€n der Rüa*tnns- oder Anlochtungs€rllärung zu

10 4.3 Tritt (br V6rsrch6.er weoen Nichtzahlung d€s Erst- bzw- Einmalb€ilrags
zurück, kann er €ir€ ang€messeno G€schällsg€bühr verlang€n.

10.5. Bcltrlgor.gullerung

0€r Vorsich€run€sn€hmor isl verptlichtel, nach Eftalt einor Autlorderung d€s Ver-
sicherers, w€lche auch durch €in€n dgr Bgilragsr€chnurE auJg€d(,,ckten Hnwds
erloloen känn. Mitl€iluno darüber zu mach€n, ob und welche And€.uno in d€m ver.
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sicherien Risiko g€gonüb€r (bn zum Zw€cl€ cld g€itrag6bom€65ung g€machton
AnO€b€n oinoptrelen ß1.

Di636 Anz6ig6 isl inn€fialb oine€ lrorEls nadl E.halt d€r Autlo.rl€rung zu .ne.
cngn,

Aul Aullord€fono cb6 VorsitErer6 sind di€ ArEab6n ö.ch db G€6dätt6büdtsr
odsr sonsüO€ B6looo nachzuwsia€n.

Unter|assunoen od€r und$lig€ Angtsb€n zum Nachteile &s V6ßictEr6rs b6rech-
lig€n diesen, unbo6ctud€l
laat€r Höhg d€s leslCpstel
zu erh6b€n, Eol€ln l6Et6r€a
lban Angebon ohn6 ein voo ihm zu v€rt€l€nd6s Vorsatruld€n 0€macht word€n
sind.

10.6. 8.lr.e.lot .hrng

Aul Grund ds6 Feststol,
luno€n wird cl€

geim For(all ein€8 Risikos (6in€s Mandal$. sieho VersiclErungsschoin) wird d€r
etwaig€ Mind€rb€fuao vom Eingar{ d€r Anzoiga €b b€rechn9l.

11. Anralgopfllchlon, G€lahrerhöhung, andaro Obll€gonhollon

11.1 D€. VersictErungsn€hm€r hat bis zur Aboab€ s€iner V€rrags€rklärunO dem
Versicfieror all€ B€ino bokannt€n Gelahrunlständ€ atuuzoben, ruch d€nen dar
Versbhorer in T6xtlo.m gotragl hal und die für den Ents.hluss dos Va.6ftt€rers
edEHicn Bird, den VoßEe mit d€m l,oreinbartei Inhdlt zu schlio8€n.

I auch in6ow6it zu. fuueio€ wrpfli el, als nadr s€i'
vor Vertrao6annahmo. d€a V6asic*r€a6r Fregon im

t L2. G€tshre.t|€blk$ sind di€ Umslärde, di6 g66igrEt 6md. aul den Entschlues
d€s V6rsidr6.6rs Einlluss aus:uüb€n, d€n Vorrrao üb€rharrpt od€r mil (bm v6.6in-
bart€n lnhall abzu6cltE86n.

1L3, Wird der Veatrag von 6inem Vertreler d6 V€rsic*Erungsn€lrnors goschlos-
6€n und konnl die6€r d€n gelahaerfEbl|chgn UrnSland, mus6 sich der Versich€.
.unosnehmer so behafibln lass€n, ais llab€ 6r salbst davon K€nntnb O€habt oder
d|os arolirlig v€ßd|wi€g€n.

Unvollständ0o und undchtiF Angab€n zu den gotahr€rh€blichon Um6tänden be-
red ilen d6n Ver3ichoror ni*[ zu Kondigung, Rücktrin und Anl€.filung d6s Ver
Ira€63,

K6in Versid|erurEssciutz b€stehl lür d€n VerEichorungsndhmer, d€r die unvoll-
ständigon o<br unrichtig€n Anogben gemachl hat bzw, devon K6onlni6 hatt€

I I 4 Der Ver6icharun€EnehßFr ist v€rpflichtot, An(brung€n d€r au6€€übten Man.
date (vol A 1 und A.l.l dkr€d B€dirEunoon) unvezüglft*r anzuzeilFn, z.B b€i
Funktions- od€r Unl€rn€hm€Gw€ch€o|.

12. Anzelga de! Vsrrlchorungrllllos und lonallgc Obllogenhsllrn
noch Ein|rln dos Vorllchsrungrfallos

12.1, Anz.lg. d.. V.rrlch.rungaldba

l2 1.1. J€d€r Veßic}|erung6lall i6t dom V6r6icherer unvozüglich anzuz€ig€n.

Wi.d oin Ermillungsv€dah.€n gin9€l€jt6t, ein s€lbstÄndigos B€se|sverlahr€n an-
Oeordnol oder €rg€ht €in Stab€lohl od€r B€sch€id, d€l den ErsaE €inss Vermö
gens6afiad€ns zum G€gonsland hal od€r zu. Folge hab€n kö lt€, 60 h6t dsl VeF
sidErung6n€hmor (bm Versich€rq unvezüglch Anzgilg zu 6Gtanon. audl
wenn d€r Vorsidrorunoslall sglbsl b€reit6 angezeilt wurd6.

Wird g€C€n den V€rsicheruno$€h.n€r 6in An6pru<rr g€dchllich O€lt€nd gsrnachl,
Proze6sko6t€nhill6 b€antraot od€r gFO6n di€s€n g€.idrtlich dar Slreil v€rkündel,

60 isl die6 €b€nlalls unvorzuglich anzuz€ig€n. Das glaich€ Oifl im Fall6 ein€s An6'
B166 od€r €in€. oir|3lwoillFn V6dügung-

Goopn €in€n Mahnb€6ch€id muss d€. vorsichorungsn€hnt€r lri6t0€mäß Widet-
spruci einle€€n, ohie dass es einor Woi6unO de6 Vor6id|orer6 b6datt,

12.1 2. Zir Wahruno d€r Fnsbn g6nügl die r€drlzoiliop Abondung dsr Atue(F.

12 r.3 Unl6öl6ibt dr€ recllzsitrge Aluei96, isl der VerEi($et€. nicht zur LeistunO
voDnichlet (Si€h€ A. I 3 ).

Oie6 gill nicht, wenn d€. versitEror aul andor€ W6iso to.n v9l6i:herün$tell
r€chtz€itig K€nnr E €rlan!|l hal.

122. W.h.r. 8€handlune doa Va.dchrrui|oalallaa

12.2.1. 0€r V€r6iahorurEsrE vollsländE und wahiFil6'
O6mäß üb€r 6ämtlich€ Ums all6 zu unt€niclrton sotYi6
geweBmittef arEugebon uad zur Vedügutlo 2u 6t6ll€n.

1 2-2 2. D€r V€rsichd6r b€stätiol den UmlanC d€s lür don Ve.si.*EruriC6lall bo6t9-
h€nd6n VoEiclErunooschüta€6.

Erg.eitl cbr V€r6i$€rur€smhmer MaBnahrnon zur Wahmehmun! 6€itl€t loctll'
lid|6n Inl6r6s€€n, b€vor d€r vergich€ror d€n Umlang des VoßichorunO6schots€s
b66lätio hal und entslahon durch solch€ Maßn€hm€n lb6ten, lrägt d6. V€|Bic*E'
rer rur die Ko6ton. d|€ 6r bei 6in6. Boslilloung vo. Einl€ituno digB€r MeBnahm€n
zu faoon gohabl häng.

- b€i d€r Abw€hr d€s Schaden6 6owi€ b6i d€r Schadon€rmitüuilg und {ogtlll€rung
zu unler6ttilzon,

' auslührlich€ und wahrheil6€Ernäß€ SctEdonbori.trl€ zu srsl,aton,

. all€ TalumslÄftb, w€ld|€ aul d€n Versltlotungslall Eozug h5b6n, milzul€llen
um

- alb nach An6idrl (b6 velsitr€rors lür die B€u.to ung do6 Vecl*|€runo€ldb6
ert|eulnen Sdrin6lildc oinzur€rden.

12.2.4. D9n aß Anlass eine6 Vel6ictErun€slall€s edorderli't€n Schriftw€d|Eal
hat d€r Ve6ich€runoM€hm€. unenhpldidr zu lilhren

12.3. Ed.dlgirng d.. v.ralcharunethll.a

wand an HarDtsach€, Zins€n und Koalen nicit atihukommen.

13. Rochldolgon bol vorlstrung von obllogenholign

13.1. Oölbg.nh.lt yol|.EunC vo. €lntrn d.t vcr.lch..ungühlbr

v€dotzl d€r v€r6ich d'. er
vor Eintin d65 v6'" n voF
lreo |nrEfialb 6m€s lri6doo
in Sch.itltorm kündigEn
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Der Versichsrer hat k€in Kündigungsrecht, w€nn der VersEherungsn€hm€r nach'
w6i6l, das6 dio Obliegpnh€rtsv€rletzun€ weder aul Vorsatz mch aul gfober Fahr-
läs6hk€il beruht6

r 3.2. Vo.räEllch. und groö tahdaarlgp Oblleg€nheltlv..bt2ungan

Wird €in€ Obliegenheil aus di€s6m v€rlrag vor6äDlich verleEl, ist dsr versicherer
nichl zur Leislung verpllichlol

Der Versicher€r blelbt indos zur Loislung verpllicht€1, w€nn cler versicherurEs-
nehmor naclrwoisl, dass die VerlsEu.E d€r Obliegonheil wed€r aut cl€n versiche.
runoslall od€r dess€n Feststollung, noch aul den Umlang der Leistungspllicht oder
d€ss6n F€ststellung Einlluss gehabl hal Dies gill nichl, wenn d€r veraicf€runos.
nohmer die Obliegonh€it arglislio v€d€Et hal

BeiOrob lahdässig€r Verl€lzung €iner Oblieg€nheil isl d€| Vetsich€ror b€r€chligl,
s€ino Loistung in einem d€r Schwore d€s Verschuldens des versicherungsneh_
m€r6 ontsprochenden Ve.hällnis zu küe€n; die Ber€islasl für das Nichlvorlieg€n
einer Orobon Fah ässigkeil lrägt d€r Versicherungsn€hm€r.

Oie vorsl€h6nd€n Beslimmunoen OEll€n unabhängig davon, ob der Versicherer
€in ihm nach Zifl€r 4,13 I zustehend€s Kündigungsr€chl ausubl.

13.3. Kündlguog wagpn a.gll.tlger Täuachung

Das Rechl d€s Ve.sicher6rs, den V€rtrag weg€n arglistigd Täluschun€ anzulech-
t€n. bloibl unb€rührl

1 4. Anzelgon, wlllsnserklärungon, Anschriltsnändorung

'14.1 Schrltr..lo.deml.

All€ lür den Vorsich€rer b€slimmten Anz€ig€n und EfilärurE€n sind schtinlich ab-
zugeben, sol€m nichl ausddddich €twas anderes . 2. B. Toxtlorm - b€slimmt isl
S€ sollon an di€ Hauptvorwsltung des Versich€rors od€r an die im Versich€-
rungssch€in oder In d€ss€n Nachträg€n als zuständig b€zeichnote G€schätlsslel-
lo Oedchtel w€rd€n

14.2 An!chriltonändorung

Hal der V€rsich€runosn€hm€r 6ine Anderung seiner Anschnlt dem Versicheref
nicht mitg6toih, genü91 lür eine Willens€rklärung, di6 d€m Votsicherungsnehmer
g€genüb€r abzugeb€n ist, die Absendlng 6ines eingesch.iebenen Briel€s an di€
letzte cl6m Versich€rer bekannt€ Anschrilt Dio E läruno gilt dt€i Ta€p nach der
AbsendunO als zuoe€Bngen Dies gilt enlsproch€nd lür d€n Fall einer Narnsns.
änderung d6s Ve6ich€runosn€hmers.

15. Gerichtsstond und anzuwsndendes Recht

Für diosen Vorlrag gill ausschließlich deulsches Fechl Gorichtssland isl Wies-
baden Diese Gerichtsstan(fuoroinbarung gilt ausdrücklich auch clann, w€nn de.
Versich€rongsnehm€r s€in€n Wohns z im Ausland hat

8. Besonderer Teil

1. Abwehr- und Koalgngchutz

l.l. Ve.lah.onalührung, Anw.h.wrhl

Der Versich€rer sorot lür die mtw6ndigo gerichlliche und auB€rg€richtlich€ Wahr_
n€hmung d€r rechllichen Inleressen d€s Vgrsicherungsnehm€as urE lrä01die dem
versch€rur€snehm€r hierb€i enßtehenden Kosl6n. Dies oih auch insoweit, al6
die Höh6 cbs golt€nd g€machten Anspruchs (Stroilw€rl) dt€ verscherungssumme
üb€.sl€igl.

Die Anwallswahl steht d€m V€rsiclrgrungsnohmor zu

D€r Vorgicherer wELhlt d€n R€chlsanwall aus, vvenn

- der Versicherung6nehm€r dies vGdangll
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- der Ver6ich€rungsn€hmer k€in€n R€chtsanwah b€nonnl und d€m Versich€aor
die alsbaldioe 8€autuaoung ein€s Rechlsarwalts notwendig e.schoint

Falls cbr Ve.srcherungsn€hmor don R€chtsanwall nbhl b€reits s€lbsl b€auttraol
hal, wird diesd vom Versicherer im Nan6n d6s Versrch€rung6ßh.he.s b€aul.
lra0l

Für die Täli9k6il (bs Fechtsanwalls isr der VeGichsrer nichl veranMonlich.

1r. Korten

O€r Versicherer übernimml di€ gobühreno.dnungsfiEBig€n Ko6l€n und - nach Ab-
glimmung ' derüb€r hinsusgehend€ Koslsn im Rahrn€n von Honorary€leinbe-
rung6n.

Kosl€n sind Anwalt6-, Sachvorständigen-, Z6ug6n- und G€dchlskosten, Aulwen'
dungen zur Abwendung oder Minderuno des Schädens b€i od6r nach Einr des
V€rsicherung6lallsg sowi€ Schad€nermittlunoskoslen, auch Ro6€kost€n, di€ dgm
Vorsichor€r nichl s€lbsl entsl€h€n Di€6 gilt auch dann, w€nn d|es€ Koslon €ul
Woisung d€s Versich€rers entstanden sind.

O€r Versich€r€r träOl Reisskosten d€s V€ßEherungsn€hmg6 lür Reisgn an den
Orl des zuständigen ausländischen G€richls, wenn das Erscheinen d€s Vercicho-
fiJngsnohmers vorgoschriob€n oder zur Vorrnsiduno von RechlsrEctrteilon erlor-
derlich ist Oi€ Koslen werden bis zur Höh€ dgr lür Ggsahäftsr€isen von deutsch€n
R€chtsar||Yällen g€llend€n 3ä126 üb€rmmmen

1 2.1 . Weltara Kotlan

In Enüeit€rung zu A-2 hal d€r Vergcierungsnehmer das Recht, €in€n R6dltsan-
vralt, Wirtschaftsprüld od€r sonst€en SachverslÄndig€n mil d€. Wahrn€hmung
sein€r Interessan zu b€auflragion, solom eine Inanspruchnahm€ wahrsc+Einlich
rst

Abweichend von Satz 1 gill di€s€ Rog€lung nur, soweit der V€rsich€ror d€r Eeaut-
lragung nrcht rvicliersproch€n hal Dgm Versich€r€r isl di€ b€absichtrote B€auflra-
gung unverzüglich und schrifllich miEuleilon

12.1.1. Ko.t n bel t..tönllchk.lt..lcht|vcrlaüungon

D€r Versicherun€sschulz erslreci(t sich auch aut di6 erlord€rlich€n Ko6len zur
Wahruqg von Persönlichkeitsrecht€n des Verslcf|€rung6n€hrn€rs im Zusamm€n.
hang mil eanem unl€r d6n Ver6icherunoeschulz lallenden Er€ignis (vgl A 2 urd
B 12.r ).

Di€s€ Kosbn 6ind Gerichls- und Anwaltskoslon ern€s Verlahrens, mil d€m der €r-
lass einer einElweiligen Verlüoung b€06hrt wird, auch wsnn e6 sich um Ansprüctro
aul Unterla6sung handell- Soweil €in Wirerrulsvo ang€n odgr ein Angfruch aul
Unterlassen g€llend gemachl wird, ersetzt d€r Versid|e.€r auch auß€roerichdiclF
Anwaltskosten, di€ dom V€Eicherungsn€hmor onlsloh€n.

ljmlassl sind insb6sond6a€ di€ Ko6t6n einer G€g€ndarstellung und 6in€9 PR-Bo-
raters Die Wahl d6s PR-B€ralers sleht d€m V€rsicherungsn€hmff in Ab6limmung
mil d€m Vorsicherer zu

Boiem6r Rulschädigung nach $$ 185, 186 SIGB übomimml dd V6rs|cher6r zu.
s.illzlich die Ko6t6n d€r Privalklage nach $ 37a lt SIPO

Di€ Lerslung€n d€s V€rsicherers b€züOlich d€r Kosten d€s PR.8€rater6 und der
Pdvatklag€ snd aul 20 % cld V€rsich€rungssumrn€, maimal i€doch aul 25 00O
EUR b€grenzt

1r.1.2. Str.t.echt3lchutz, b.hördllchor Bochtaachut:, Ko.tcn lilr Slch.r-
holtrbl.tung, Auallclerungrv.d.hn n

Wird g€gen ein€n VersiclErungsn€hmor wegen €in66 V6asloß€s, welch€r eingn
versichen€n Anspruch zur Folge hab€n kenn, 6in Stral- oder Ordnungswidrigkois-
verlahren od€r ein anderes b€hördliches LJnlersuchunosv€rlahren eing€leit€t,
übernimml dsr V€rsich€rer die Abweh*oston lür don Vorsoh€rungsnshmor zum
Zw6.*6 d€r Verleidigung
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Unl6r d€n gloidlon Vorau6sotzung€n g€rähn dea Vorsrchdr€r auch ein zingbs€s
Oad€h€n lü dio Slellung 6in€r strel- od€r ivik€cfitlbh€n Sicttorhe'tsleislung (r(a(|-
ton,.

Wird C€g€n den Versich€rungsn€hrn€r wog€n ein€r Ptlichtvefut2ung Untersu.
sliotorungs€osuch
el6run9s€6suches

lf5i,i),'*,gff_
koslen lür Medikarhente, C€g€b€n€nlalls Verpflegungs- und lJnloöringungsko6ten
des VersiclErungsn€hrn€rs, d€ Ko6lon d€r 8sn€chdchtigung rEh€r Ang€höriFr
sowi6 di€ im Rehrn€n der Einsch€lturE von Bohörden, z B, Konsulate und Bot-
Echatton, 6nlall6nd€n Koslon.

'| .Zl ,3. Unte.lm.ung+ und Alalonltaanapr0cha

Wnd O€Oenüb€r dem Versich€.ungsnehlr€r im Zusammonhang mit €in€m Vorsi-
ch€tungatall €in Unterlas6ungs. od€r Auskunttsenspruch nech (bn Vorgchill€n
des CEwoölicl|€n Fechtsschutze6 (Markgnr6cht, Patentre.tn, Uü€ben€chl), d€s
Karlelkechls od€r d€B W6lb€*6ösrochls gelt€nd O€n€cht, üb€rnimml d6r Versi.
chorer die K6len d€r Abwehr d6s Ampruchs Di€ L€i6lün0€n d€3 V€.sidErers
snd aul t 0% cl€r Ve6ichoruno66umm€, ma.x 50 000 Euro b€grenzl

1 21 .{. Koabn dar llochtaabrohr tr.l unge..chdedgr.r Bar.lcha.ung

D€r V€r5ich€r€r lrägl dig nolwendig€n Ko6l€n im ZusammonhanO mit der Abwohr
von Ansp.üchon w6g€n Rü.*rehlum odar Rücko€b€ von B€zügEn, Tanli€m€n
odor sonstiOe. Vod6ilo, w6lch6 d€r VersidErungsnshm€r im Zusamm€nl|ang mit
der v€rsich€d€n Tätigkeit ohr€ wiftsamon R€chl60rund stt€ltsn hat oder erhallen
hab€n Eoll. Dios Oill, bi6 da6 Vo €06n €lnsr unger6ch(6rl(rl€n Ber€icherung l6sl-
geslellt oder diese an€*annl s,urdo- Oi€ L€i6lung€n (b6 Varsi:tErErE sind aui
10% (br Ver6idErungs6ummo, mEr 50.000 Euro b€C.€nzt.

121.5. Koabn bal Adrlchnung r t Gchdt rn p.üch.n

EftEn das i€wsiliF Unlem€hm€n, b6i d€m d€r V€r6icherung6n€hmer in 6€in€r
wrBrchorl€n Täligloit lätig ist aulgrund b€hauptstsr Ansprüd€, w€lci6 im RalF
men des Vor6ich6rungsv€rtrag€s ve6ici€.1 wären, gog€nüber d€m Versich€-
rungsnahmd di6 Aulrechnung mil dionstveüaglich€n Ci€haltsarEp.üd€n d€s
Versicherungsn€hmers, übolnimml (br VersictErgr di€ Kooton der Abwehr d6s
Anspnrch6 bzw. dio Kogton lrür d€n Akivprozoss, in rrck*|€m di6 Bor€chtig!.rg der
Ford€runo€n üb€rprult wird

oas Gleiclte gilt lür di€ Fälls, in welctEn di€ Lohnzahlung weg€n Are6l, 8€6a'llq0'
nahfi|€ oder sin€s Ausübungsv€öol8 oi.lgofio.on, entzoo€n od€r b€€chlaonahmt
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2. Frsl3lollung von SchadenlarlatsantPrilchen

2.1. VoitlcharunCa||mlang

Oer V€.sicharor übomimmt dr€ Schadons€r6atzlerslutten, zu denon d€r Vet6i_
n alllo.und
r€rDtlichl6l

22. Iltvrrdcharum daa Salb.ti.hdra alt|r Unt.rnahttrn}olo

Oor Versicfprer üb€rnimml dan ga6€trliijl o.br v€.ltaCbh l96lg6l6glon Sdb6b+
halt (SB) d€s V€.6tch€runosmhni€r6, soi i€ €ventu€ll€ hi€rmit im Zu6arnm€nhang
Et€h€nde Koaten 60woit

- der Vgro|ch€run€En€hm€r zu €rn€r Sahaden€r6atzl€i6lung volpfidtlol i5l.
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Sanktionsklausel

Ausgabs - Apdl 2011

Es b€steht - unbeschadet der übrigen Vertragsbeslimmungen - Versicherungsschutz nur, sowsit und solange d€m keine aut die
Verüagsparleien direkt anw€ndbaren Wrtschafts-, Handels- oder Finanzsanktionen bzw. Embargos der Europäischen Union oder
dsr Bundosrepublik Deutschland Entgsgenstehen.

Dies gilt auch ftlr Wirtschafts-, Handels- oder Finanzsanktiongn bzw. Embargos, die durch die Vereinigten Staaten von Amedka in
Hinblick auf den lran orlassen uverden, s$veil dsm nicht europtrischs odsr dsutsche Rechtsvorschriften entgsgenstehsn.
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Versicherungen können heute ihre Autgaben nur noch mit Hilfe der eleklronischen Datenverarbeitung
(EDV) erfüllen. Nur so lassen sich Vertragsverhältnisse korrekt, schnell und wirtschattlich abwickeln; auch
bietet die EDV einen besseren Schutz der Versichertengemeinschaft vor missbräuchlichen Handlungen als
die bisherigen manuellen Verlahren. Die Verarbeitung der uns bekannt gegebenen Daten zu lhrer Person
wird durch das Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) geregelt. Danach ist die Datenverarbeitung und
-nulzung zulässig, wenn das BDSG oder eine andere lechtsvorschrift sie erlaubl oder wenn der Belrotfene

-nutzung slets, wenn dies im Rahmen der
nlichen Vertrauensverhältnisses geschieht
'nden Stelle erforderlich ist und kein Grund

eresse des Belroffenen an dem Ausschluss der
Verarbeitung oder Nutzung überwiegt.

Einwilligungsertlärung
U Einzelfall vozunehmenden Interessenabwägung und im Hinblick auf eine
si für die Datenverarbeitung ist in lhren Versicherungsantrag eine
E dem BDSG aulgenommen worden. Diese gilt über die Beendigung des
Versicherungsverlrags hinaus, endet jedoch - außer in der Lebens- und Unlallversicherung - schon mit
Ablehnung des Antrags oder durch lhren iedezeit möglichen Widerrut. Wird die Einwilligungserklärung bei
Anlragstellung ganz oder leilweise gestrichen, kommt es unter Umsländen nicht zu einem
Vertragsabschluss. Trotz Widerruf oder ganz bzw. teilweise gestrichener Einwilligungserklärung kann eine
Dalenverarbeitung und -nulzung in dem begrenzten gesetzlich zulässigen Rahmen, wie in der
Voöemerkung beschrieben, erfolgen.
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Merkblatt zur Datenverarbeitung
R+V Versicherungsgruppe - Raiffeisenplatz 1 - 65189 wiesbadon

Stand Januar 2012

Vorbemerkung

Daneben seta auch die Berufsgeheimnis

2, Oatenübermittlung an Rückversicherel
lm Interesse seiner Versicherungsnehmer wird ein Versicherer stets aut einen Ausgleich der von ihm
übernommenen Risiken achten. Deshalb geben wir in vielen Fällen einen Teil der Risiken an
Rückversicherer im ln- und Ausland ab. Diese Rückversicherer benötigen ebenfalls entsprechende
versicherungstechnische Angaben von uns, wie Versicherungsnummer, Beitrag, Art des
Versicherungsschutzes und des Risikos und Risikozuschlags sowie im Einzelfail auch lhre Personalien.

N

E

Daneben seta auch die Ubermittlung von Daten, die wie z. B. beim Arzt einem
unterliegen, eine spezielle Erlaubnis des Betrotfenen (Schweigepflichtentbindung) voraul
Kranken- und Unlallversicherung (Personenversicherung) ist daher im Ant

i Betrotfenen (Schweigepflichtentbindung) voraus. In der Lebens-,
(Personenversicherung) ist daher im Antrag auch eine

Schweigepllichtentbindungsklausel enthallen.

lm Folgenden wollen wir lhnen einige wesentliche Beispiele für die Datenveraöeitung und -nutzung
nennen.

1. Datonspeicherung b€i lh.em Versich€rer
Wir speichem Daten, die lür den Versicherungsvertrag notwendig sind. Das sind zunächst lhre Angaben im
Anüag (Anlragsdalen). Weiter werden zum Vertrag versicherungstechnische Dalen wie Kundennummer
(Partnernummer), Versicherungssumme, Versicherungsdauer, Eeitrag, Bankverbindung sowie
erforderlichenf alls die Angaben eines Dritten, z. B. eines Vermittlers, eines Sachverständigen oder eines

rn wir lhre Angaben zum Schaden und
den vom Ara erminelten Grad der
nen Kfz-Totalschaden oder bei Ablauf

einer Lebensversicherung den Auszahlungsbelrag (Leistungsdalen).

Darüber hinaus speichern und nutzen wir im Rahmen der dalenschutzrechtlichen Zulässigkeit lhre Daten
zum Zwecke der Weöung sowie der Markt- und Meinungsforschung. Dieser Nutzung lhrer Daten können
Sie jederzeit mit Wirkung für die Zukuntt widersprechen.

m ff ää'.11'.'i i'iliil l J.ßll'nl l" 
o'
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Soweit Rückversicherer bei der Risiko- und Schadenbeurleilung mitwirken, werden ihnen auch die datür
erf orderlichen Unterlagen zur Verf ügung gestellt.
In einigen Fällen bedienen sich die Rückversicherer weiterer Rückversicherer, denen sie ebenfalls
entsprechende Daten übergeben

3. Datenüberminlung an andere Versicherel
Nach dem Versicherungsvertragsgesetz hat der Versicherte bei Antragslellung, jeder Vertragsänderung
und im Schadenfall dem Versicherer alle für die Einschätzung des Wagnisses und die Schadenabwicklung
wichtigen Umstände anzugeben. Hierzu gehören z. B. lrühere Krankheiten und Versicherungsfälle oder
Mineilungen über gleichartige andere Versicherungen (beantragte, bestehende, abgelehnte oder
gekündigte). Um Versicherungsmissbrauch zu verhindern, eventuelle Widersprüche in den Angaben des
Versicherten aufzuklären oder um Lücken bei den Feststellungen zum entslandenen Schaden zu
schließen, kann es erforderlich sein, andere Versicherer um Auskuntt zu bitten oder entsprechende
Auskünfle auf Anfragen zu erteilen.

Auch sonst bedarf es in bestimmten Fällen (Dopp€lversicherungen, gesetzlicher Forderungsübergang
sowie bei Teilungsabkommen) eines Auslauschs von personenbezogenen Daten unter den Versicherern.
Dabei werden Daten des Betroffenen weitergegeben, wie Name und Anschritt, Kfz-Kennzeichen, Art des
Versicherungsschutzes und des Risikos oder Angaben zum Schaden, wie Schadenhöhe und Schadentag.

4. Zentrale Hinweissysteme

Bei Prüfung eines Antrags oder eines Schadens kann es notwendig sein, zur Risikobeurteilung, zur
weiteren Aufklärung des Sachverhalts oder zur Verhinderung von Versicherungsmissbrauch Anlragen an
den zuständlgen Fachverband bzw. an andere Versicherer zu richten oder auch entsprechende Anfragen
anderer Versicherer zu beantworten. Die Versicherungswirlschatl nutzl zur genaueren Risiko- und
Leistungsfalleinschälzung das Hinweis- und Informationssystem, das derzeit die intorma lnsurance Risk
and Fraud Prevention GmbH betreibt. Nicht alle Unternehmen der R+V Versicherungsgruppe nehmen am
Hinweis- und Informationssystem teil.

Die Autnahme in dieses Hinweis- und Inf ormationssystem und dessen Nutzung erfolgt lediglich zu
Zwecken, die mit dem System vedolgt werden dürlen, also nur soweit bestimmte Vorausselzungen erfüllt
sind.

Schaden
Die inlorma IRFP GmbH betreibt das Hinweis- und Informationssystem der Versicherungswirtschaft (HlS).
An das HIS melden wir - ebenso wie andere Versicherungsunternehmen - erhöhte Risiken sowie
Auff älligkeiten, die aul Versicherungsbetrug hindeuten könnten und daher einer näheren Prüfung bedürten.
Die Meldung ist bei Antragstellung oder im Schadenlall möglich und kann eine Person oder eine Sache,
z. B. ein Kfz, betretfen. Eine Meldung zur Person ist möglich, wenn ungewöhnlich ott Schäden gemeldet
werden oder z. B. das Schadenbild mit der Schadenschilderung nicht in Einklang zu bringen ist. Die
Versicherer müssen im Schadenfall wissen, ob ein Fahrzeug schwerwiegende oder unreparierte
Vorschäden hane oder sogar schon einmal als gestohlen gemeldet wurde. Aus diesem Grund melden wir
Fahrzeuge an das HlS, wenn diese einen Totalschaden haben, gestohlen worden sind, sowie im Falle von
Abrechnungen ohne Reparalurnachweis. lmmobilien melden wir an das HlS, wenn wir eine ungewöhnlich
hohe Schadenhäufigkeit feststellen. Sollten wir Sie, lhre lmmobilie oder lhr Fahrzeug an das HIS melden,
werden Sie in jedem Fall über die Einmeldung von uns benachrichtigt.

Bei der Prütung lhres Antrags auf Abschluss eines Versicherungsvertrags oder Regulierung eines
Schadens richten wir Anfragen zur Person oder Sache (2. B. Klzl an das HIS und speichern die Ergebnisse
der Anfragen. lm Schadensfall kann es nach einem Hinweis durch das HIS erforderlich sein, genauere
Angaben zum Sachverhalt von den Versicherern, die Daten an das HIS gemeldet haben, zu erlragen. Auch
diese Ergebnisse speichern wir, soweit sie lür die Prülung des Versicherungsfalls relevant sind. Es kann
auch dazu kommen, dass wir Anfragen anderer Versicherer in einem späteren Leistungsfall beantworten
und daher Auskunft über lhren Schadenfall geben müssen.

Eine detaillierte Beschreibung des HIS finden Sie im Internet unter www.informa-irlp.de.
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Rechtsschutz
Die informa IRFP GmbH betreibt das Hinweis (HlS).
An das HIS melden wir - ebenso wie ande rträge
werden gemeldet, wenn ungewöhnlich häufig n das
HIS melden, werden wir Sie darüber benachri eines
Versicherungsvertrags richten wir Anfragen zu lhrer Person an das HIS und speichern die Ergebnisse der
Anfragen. Erhalten wir einen Hinweis auf risikoerhöhende Besonderheiten, kann es sein, dass wir von
lhnen zusätzliche Informationen zu dem konkreten Grund der Meldung benötigen.

Eine detaillierte Beschreibung des HIS tinden Sie im Internet unler www.informa-irfp.de.

5. Datenverarbeitung in und außerhalb der Unternehmensgruppe
Einzelne Versicherungsbranchen (2. B. Lebens-, Kranken-, Sachversicherung) und andere
Finanzdienstleistungen (2. B. Kredite, Bausparen, Kapitalanlagen, lmmobilien) werden durch rechtlich
selbstständige Unternehmen betrieben. Um den Kunden einen umfassenden Versicherungsschutz
anbieten zu können, arbeiten die Unternehmen häufig in Unternehmensgruppen zusammen.

Zur Kostenersparnis werden dabei einzelne Bereiche zentralisiert, wie das Inkasso oder die
Datenverarbeilung. So wird z. B. lhre Adresse gegebenenfalls nur einmal gespeichert, auch wenn Sie
Verträge mit verschiedenen Unternehmen der Gruppe abschließen; und auch lhre Versicherungsnummer,
die Art der Verlräge, gegebenenfalls lhr Geburtsdatum, Kontonummer und Bankleitzahl, d. h. lhre
allgemeinen Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten, werden in einer zentralen Datensammlung geführl.

Dabei sind so genannle Partnerdaten (2. B. Name, Adresse, Kundennummer, Konlonummer, Bankleitzahl,
bestehende Verträge) von allen Unternehmen der Gruppe abtragbar. Auf diese Weise kann eingehende
Posl immer richtig zugeordnel und bei telefonischen Anfragen solort der zuständige Partner genannl
werden. Auch Geldeingänge können so in Zweifelslällen ohne Rückfragen korrekt veöucht werden.

Die übrigen allgemeinen Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten sind dagegen nur von den
Versicherungsunternehmen der Gruppe abfragbar. Obwohl alle diese Daten nur zur Beratung und
Betreuung des ieweiligen Kunden durch die einzelnen Unternehmen verwendet werden, spricht das Gesetz
auch hier von "Datenübermittlung", bei der die Vorschriften des BDSG zu beachten sind.
Branchenspezifische Daten - wie z. B. Gesundheits- oder Bonitätsdaten - bleiben dagegen unter
ausschließlicher Verfügung der ieweiligen Unternehmen.

Eine Datenübermittlung kann zwischen tolgenden Unternehmen der R+V Versicherungsgruppe
ertolgen:
R+V Versicherung AG
R+V Allgemeine Versicherung AG
R+V Direktversicherung AG
R+V Gruppenpensionsfonds AG
R+V Gruppenpensionsfonds-Service GmbH
R+V Krankenversicherung AG
R+V Lebensversicherung AG
R+V Lebensversicherung a.G.
R+V Luxembourg Lebensversicherung S.A.
R+V Pensionsfonds AG
R+V Pensionskasse AG
R+V Pensionsversicherung a.G.
R+V Rechtsschutz-Schadenregulierungs-GmbH
R+V Service Center GmbH
R+V Treuhand GmbH
RUV Agenturberatungs GmbH
Vereinigte Tierversicherung Gesellschaft a.G.
KRAVAG-HOLDING Aktiengesellschatt
KRAVAG-ALLGEMEINE Versicherungs-AG
KRAVAG-LOGISTIC Versicherunos-AG
KRAVAG-SACH Versicherung dei Deutschen Kraftverkehrs VaG
KRAVAG und SVG Assekuranz Vertriebs- und Bearbeitungszenlrum GmbH
KRAVAG Umweltschutz- und Sicherheitstechnik GmbH

F.
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Condor Allgemeine Versicherungs-Aktiengesellschatt
Condor Beteiligungsgesellschaft mbH
Condor Dienstleistungs GmbH
Condor Lebensversicherungs-Aktiengesellschaft
Unterstützungskasse der Condor-Versicherungsgesellschalt mbH
Optima Pensionskasse Aktiengesellschatt
Optima Versicherungs-Aktiengesellschatt
carexpert KFZ-Sachverständigen GmbH
CHEMIE Pensionsfonds AG
compertis Beratungsgesellschatt für betriebliches vorsorgemanagement mbH
UMB Unternehmens-Managementberatungs GmbH

Daneben arbeiten unsere Versicherungsunternehmen und Vermittler zur umfassenden Beratung und
Betreuung ihrer Kunden in weileren Finanzdienstleistungen (2. B. Kredite, Bausparverlräge, Kapitalanlagen,
lmmobilien) auch mit der Genossenschaftlichen Bankengruppe und Verbundunternehmen in der
Genossenschattlichen FinanzGruppe Volksbanken Raifleisenbanken zusammen.

Zur Genossenschaftlichen Bankengruppe gehören zurzeit:
Volksbanken und Raitleisenbanken
Deutsche Apotheker- und Arztebank eG
Kirchenbanken
PSD Banken
Soarda-Banken

Zur Genossenschaftlichen Finanzcruppe Volksbanken Raifteisenbanken zählen zurzeit:
DZ BANK AG Deutsche Zentral-Genossenschaftsbank
WGZ BANK AG Westdeutsche Genossenschafts-Zentralbank
DG HYP - Deutsche Genossenschafts-Hypothekenbank AG
Münchener Hypothekenbank eG
WL BANK AG Westfälische Landschatt Bodenkreditbank
Bausoarkasse Schwäbisch Hall AG
Union Investmenl Gruppe
VR-LEASING-Gruppe
TeamBank AG

Die Zusammenarbeit besteht dabei in der gegenseiligen Verminlung der jeweiligen Produkte und der
weiteren Betreuung der so gewonnenen Kunden. So vermitteln z. B. die genannten Kreditinstitute im
Rahmen einer Kundenberatung/-belreuung Versicherungen als Ergänzung zu den eigenen
Finanzdienstleistungsprodukten. Für die Datenverarbeitung der vermittelnden Stelle gelten die folgenden
Ausführungen unter Punkt 6.

Außerdem koooerieren wir mit der BKK R+V.

5. Betreuung durch Versicherungsvermittlel
In lhren Versicherungsangelegenheiten sowie im Rahmen des sonstigen Dienstleistungsangebots unserer
Versicherungsgruppe bzw. unserer Kooperalionspartner werden Sie durch einen unserer Vermittler beüeut,
der Sie mit lhrer Einwilligung auch in sonstigen Finanzdienstleistungen berät. Vermlnler in diesem Sinne
sind neben Einzelpersonen auch Vermittlungsgesellschatten sowie im Rahmen der Zusammenarbeit bei
Finanzdienstleistungen auch Kreditinstitute, Bausparkassen, Kapitalanlage- und lmmobiliengesellschaften
und andere. Um seine Aulgaben ordnungsgemäß erfüllen zu können, erhält der Vermittler zu diesen
Zwecken von uns die für die Betreuung und Beratung notwendigen Angaben aus lhren Antrags-, Vertrags-
und Leistungsdaten, z. B. Versicherungsnummer, Beiträge, Art des Versicherungsschutzes und des
Risikos, Zahl der Versicherungsfälle und Höhe von Versicherungsleistungen sowie von unseren
Partner/Verbundunternehmen Angaben über andere finanzielle Dienstleistungen, z. B. Abschluss und
Stand lhres Bausparvertrags. Ausschließlich zum Zweck von Vertragsanpassungen in der
Personenversicherung können an den zuständigen Vermittler auch Gesundheitsdaten übermittelt werden.
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Unsere Verminbr verarbeiten und nutzen selbst diese personenbezogenen Daten im Rahmen der
genannten Beratung und Betreuung des Kunden. Auch werden Sie von uns über Anderungen der
kundenrelevanten Dalen informiert. Jeder Vermittler ist gesetzlich und vertraglich verpflichtet, die
Bestimmungen des BDSG und seine besonderen Verschwiegenheitspf lichten (2. B. Berutsgeheimnis und
Datengeheimnis) zu beachten.

Der für lhre Betreuung zusländige Verminler wird lhnen mitgeteilt. Endet seine Tätigkeit für unser
Unternehmen (2. B. durch Kündigung des Vermittlerverlrags oder bei Pensionierung), regelt das
Unternehmen lhre Betreuung neu: Sie werden hierüber inlormiert.

Soweit Sie durch einen Versicherungsmakler betreut werden, richten sich lhre Rechte und Pflichten,
insbesondere die Dauer lhrer Betreuung durch den Makler betretfend nach dem Inhalt des Maklerautlrags
bzw. der Maklervollmacht.

7. Weitere Auskünfte und Erläuterungen über lhre Rechte

Sie haben als Belrottener nach dem Bundesdatenschutzgesetz neben dem eingangs eMähnten
Widerrulsrecht ein Recht auf Auskuntt sowie unter bestimmten Voraussetzungen ein Recht aut
Berichtigung, Sperrung oder Löschung lhrer in einer Datei gespeicherten Dalen.

Wegen eventueller weiterer Ausküntte und Erläuterungen wenden Sie sich bitte an den betrieblichen
Datenschutzbeaultragten lhres Versicherers. Richten Sie auch ein etwaiges Verlangen aul Auskunft,
Berichtigung, Sperrung oder Löschung wegen der beim Rückversicherer gespeicherten Daten slets an
lhren Versicherer.
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